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Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Freitag, den 20.6.2025 (Brückentag) bleibt die Rathaus-
verwaltung geschlossen. Am Montag, 23.06.2025 sind wir 
gerne wieder für Sie da.

Ihre Verwaltung

Voraussichtliche Sitzungstermine 

im Juni 2025
Sitzung des Gemeinderates 

am Dienstag, den 03.06.2025 um 19:00 Uhr 

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am Dienstag, den 
10.06.2025 um 17:30 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch über evtl. Änderungen auf 
unserer Website unter www.frensdorf.de.

Kitaplatz-Bedarfsanmeldung

für Betreuungsjahr 2025/2026 sowie 2026/2027

Die Bedarfsanmeldung für Kinderbetreuungsplätze für Krippe, 
Kindergarten, Großtagespflege, Hort und Mittagsbe-
treuung ist ausschließlich online möglich. Hierbei können 
sie gleichzeitig bei mehreren Einrichtungen anfragen, sowie 
Ihre Wunscheinrichtung auswählen (Empfehlung Gemeinde: 
Mehrere Priorisierungen auswählen).

Die Anmeldung bzw. Registrierung erfolgt über das Bürger-
serviceportal der Gemeinde Frensdorf:
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/frensdorf/bsp_
kita_anmeldung.

Alternativ können Sie über die Homepage der Gemeinde 
www.frensdorf.de / Leben in Frensdorf / Kindergärten und 
Betreuungseinrichtungen / Kitaplatz Bedarfsanmeldung gehen.

Für die Anmeldung müssen Sie sich einmalig im Bürgerservice-
portal registrieren, diesen Zugang können Sie auch für andere 
Behördengänge nutzen. Hier finden Sie auch Antworten auf 
viele Fragen sowie Anleitungen zur genauen Vorgehensweise 
(sh. PDF Dokument).

Die Anmeldungen für das Betreuungsjahr 2025/2026 sind 
abgeschlossen.

Zuteilungs- u. Benachrichtigungs-
zeitraum Krippe und Kita, Groß-
tagespflege 01.02.2025 bis 31.05.2025
Zuteilungs- u. Benachrichtigungs-
zeitraum Hort und Mittagsbe-
treuung 01.06.2025 bis 31.08.2025

Hinweis: Zusagen der Einrichtungen (alle Bereiche: Krippe, 
Kita, Großtagespflege, Mittagsbetreuung und Hort) müssen 
über das Bürgerserviceportal bestätigt werden.
Anmeldungen unterjährig, durch Zuzug o.ä. Bedarf werden 
von den Kindertageseinrichtungen nach möglicher freier Platz-
kapazität genehmigt.

Eine Anmeldung für zukünftige Jahre ist ab Mai 2025 mög-
lich (Kita-Jahr 2026/2027).

Anmeldezeitraum Eltern 01.05.2025 bis 31.01.2026
Zuteilungs- u. Benachrichtigungs-
zeitraum Krippe und Kita, Groß-
tagespflege 01.02.2026 bis 31.05.2026
Zuteilungs- u. Benachrichtigungs-
zeitraum Hort und Mittagsbetreuung 01.06.2026 bis 31.08.2026

Hinweis: Zusagen der Einrichtungen (alle Bereiche: Krippe, 
Kita, Großtagespflege, Mittagsbetreuung und Hort) müssen 
über das Bürgerserviceportal bestätigt werden.
Irrelevant bei der Bedarfsanmeldung ist, ob Sie die Anmeldung 
sofort oder erst zum Ende der Anmeldefrist schicken. Zu 
beachten ist aber, dass eine abgeschickte Bedarfsanmeldung 
nicht mehr geändert werden kann.

Nach der Krippenzeit erhalten Sie nicht überall automatisch 
einen Kindergartenplatz. Sprechen Sie mit Ihrer Einrichtung, ob 
Sie Ihnen einen Platz anbieten kann. Sollte dies nicht der Fall 
sein müssen sie sich über das Portal erneut anmelden.

Wir möchten auch darauf hinweisen, dass Kinder erst nach der 
Geburt für die Krippe angemeldet werden können. Dies ist 
unterjährig jederzeit möglich.

Bei Fragen können Sie sich an die Gemeinde Frensdorf 
Frau Elst
(susan.elst@frensdorf.de oder Tel: 09502/9449-21) wenden.

Verlängerung Straßensperrung

Erneuerung der Staatsstraße St 2260 
Lonnershof - Sambach

Das Straßenbauamt Bamberg hat uns darüber informiert, 
dass sich die Fertigstellung der Baumaßnahme aufgrund 
von Mehrleistungen (u. a. Bau von Gehwegen in den Orts-
durchfahrten Wingersdorf und Lonnershof) noch etwas hinzieht.

Die Straßensperrung wurde bis zum 27.06.2025 ver-
längert.

Einhaltung der Grundstücksgrenzen  

bei der Bearbeitung land- und forstwirt-

schaftlicher Grundstücke
Von den Eigentümern von Wiesen-, Acker- oder Waldgrund-
stücken erhalten wir regelmäßig Beschwerden, dass die Eigen-
tümer oder Pächter der benachbarten Grundstücke über ihre 
Grundstücksgrenzen hinaus Wiesen abmähen, Ackerflächen 
bearbeiten, Hecken schneiden oder Bäume fällen. Grundsätz-
lich hat die Gemeinde bei solchen nachbarlichen Angelegen-
heiten von Privateigentümern keine Handlungskompetenz. 
Allerdings sind oftmals auch gemeindliche Grundstücke von 
solchen Eingriffen betroffen.  Wir bitten die Grundstücks-
eigentümer daher, sich bei Unklarheiten über den genauen 
Grenzverlauf zu informieren (z. B. beim Vermessungsamt), 
bevor solche Arbeiten vorgenommen werden. Wer fremde 
Anpflanzungen entfernt, der kann auf Schadensersatz ver-
klagt werden und es können ggf. auch naturschutzrecht-
liche Konsequenzen drohen. Grundsätzlich ist auch darauf zu 
achten, dass in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September 
das Schneiden von Bäumen, Hecken und Gebüsch verboten 
ist. Befreit davon sind nur schonende Form- und Pflegeschnitte 
zur Beseitigung des Zuwachses oder Maßnahmen, die z. B. 
aus Gründen der Verkehrssicherheit erforderlich sind.

Einziehung Teil der Ortsstraße  

„Im Schloß“
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG),
Einziehung eines Teilstücks der Ortsstraße Im Schloß
Die Gemeinde Frensdorf gibt bekannt, dass ein Teilstück von 
ca. 7,5 m Länge der Ortsstraße „Im Schloß“ in Frensdorf (Fl.
Nr. 134 Gemarkung Frensdorf) mit Beschluss des Bau- und 
Umweltausschusses vom 08.04.2025 nach Art. 8 Abs. 1 Satz 1 
BayStWG eingezogen wird.

Das gesamte Schloss-Areal, an das das o. g. Straßenteilstück 
angrenzt, befindet sich mittlerweile in Privatbesitz. Daher gibt 
es keine weiteren Anlieger, die über dieses Teilstück ihr Grund-
stück erreichen müssen. 
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Die tatsächliche Verkehrsbedeutung und der Gemeingebrauch 
der Fläche sind damit entfallen. Das genannte Teilstück wird 
zum Privatgrundstück.

Der Eintrag im Straßenbestandsverzeichnis wird daher wie folgt 
geändert:
Bezeichnung des  
Straßenzuges: Im Schloß
Fl.Nr.: 134 Gemarkung Frensdorf
Anfangspunkt: Abzweig BA 29 

bzw. Fl.Nr. 133 + 153/1
Endpunkt: südliche Grundstücksgrenzen 

Fl.Nr. 150 + 152
Länge: 0,033 km
Widmungsbeschränkung: Stichstraße

Lageplan:

Die Unterlagen können während der üblichen Öffnungszeiten 
im Rathaus Frensdorf, Zimmer 01 bei Herrn Schnell eingesehen 
werden.

Tempo-30-Zone Herrnsdorf
Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO);

Verkehrsrechtliche Anordnung einer Tempo-30-Zone im 
Baugebiet „Hirtenäcker“ im Gemeindeteil Herrnsdorf
Aus Gründen der Verkehrssicherheit für die Kinder hat 
die Gemeinde für die Ortsstraße Peuntweg auf Höhe der 
neuen KiTa eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h 
angeordnet.
Im Zuge dessen wurde vorgeschlagen, für das gesamte 
Bebauungsplangebiet Hirtenäcker, in dem viele Familien 
mit Kindern wohnen, zur Verkehrsberuhigung eine 30 km/h-
Zone anzuordnen. Diese umfasst die Ortsstraßen Kirchäcker, 
Hirtenleite, Peuntweg, Am Anger und Vogelanger. Die ent-
sprechende verkehrsrechtliche Anordnung wurde in der 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 13.05.2025 
beschlossen.
Die verkehrsrechtliche Anordnung wird mit der Aufstellung der 
entsprechenden Verkehrszeichen wirksam.

Anleinpflicht von Hunden

Anlein- und Aufsichtspflichten bei der Führung 
von Hunden

Aus aktuellem Anlass bitten wir nochmals um Beachtung, dass 
große Hunde (Schulterhöhe ab 50 cm) und „Kampfhunde“ 
nach der Hundehaltungsverordnung der Gemeinde Frensdorf 
innerhalb der Ortschaften zu jeder Tages- und Nachtzeit an 
der Leine geführt werden müssen.

Auch dürfen Hunde (egal 
ob groß oder klein) gemäß 
der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) nicht vom Auto aus 
spazieren geführt werden. 
Zuwiderhandlungen können 
mit Bußgeld belegt werden.
Beim freien Auslauf außer-
orts muss immer eine Begleit-
person dabei sein, die mit dem 
Verhalten des Hundes vertraut 
und in der Lage ist, sicher auf 
diesen einzuwirken. Der Hund 
muss aufs Wort hören, wenn 

er z. B. auf andere Passanten zu rennt. Spaziergänger müssen 
es nicht hinnehmen, von fremden Hunden angesprungen zu 
werden. Das haben die Hundehalter zu unterbinden. Gleiches 
gilt natürlich für kleine Hunde, die innerorts ohne Leine geführt 
werden.
Einschreiten der Gemeinde als Sicherheitsbehörde

Bei Hunden, die durch aggressives Verhalten auffallen 
oder gar andere Hunde oder Personen angreifen, ist die 
Gemeinde als örtlich und sachlich zuständige Sicherheits-
behörde gehalten, zur Gefahrenabwehr entsprechende Einzel-
anordnungen, wie z. B. den Erlass einer Maulkorbpflicht oder 
andere geeignete Maßnahmen zu treffen.
Beschwerden von Bürgern gegen Hundehalter können leider 
nur dann bearbeitet werden, wenn sich diese mit Namen 
und Anschrift gegenüber der Gemeinde zu erkennen geben. 
Anonyme Anzeigen können nicht verfolgt werden.
Bei Fragen zur Hundehaltung wenden Sie sich gerne an Herrn 
Schnell (Tel. 94 49 – 25) oder Herrn Spielberger (Tel 94 49 – 
38) vom Ordnungsamt der Gemeinde.
Ihre Verwaltung.

Johannisfeuer –  

Zwischen Tradition und Recht

Wichtige Hinweise und Auflagen zur Errichtung 
von Johannisfeuern

Die nachfolgenden Hinweise und Tipps sollen helfen, die 
Tradition des Johannisfeuers möglichst gut in Einklang mit der 
Umwelt zu bringen, welche an diesem Tag eigentlich gefeiert 
werden sollte.

Wann ist ein Johannisfeuer 
ein „Traditionsfeuer“?
Wenn das Johannisfeuer 
im unmittelbaren zeitlichen 
Zusammenhang mit dem 
Sommeranfang stattfindet 
und es für die Öffentlichkeit 
zugänglich ist.
Anmelden!

Die Durchführung öffentlicher 
Veranstaltungen ist in der 
Regel mindestens zwei 
Wochen vorher schriftlich bei 
der Gemeinde zu beantragen. 
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Ansprechpartner bei Rückfragen

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an:

- Untere Naturschutzbehörde: 

Telefon 0951/85-520, -526 oder -567
- Fachbereich Abfallrecht im Landratsamt: 0951/85-702
- Ordnungsamt der Gemeinde: Herr Schnell, 

Tel. 09502/9449-25 oder Herr Spielberger, Tel. 9449-38.

Hinweise zur nächtlichen Ruhestörung 

bei Feierlichkeiten  

auf Privatgrundstücken
Besonders in den Sommermonaten erhalten wir von 
Bürgerinnen und Bürgern hin und wieder Beschwerden über 
ruhestörende Nachbarn, die auf ihren privaten Grundstücken 
bis spät in die Nacht feiern und laute Musik abspielen.
Wir verweisen hierzu auf § 2 Abs. 1 u. 2 der „Verordnung über 
die zeitliche Beschränkung ruhestörender Haus- und Garten-
arbeiten und über die Benutzung von Musikinstrumenten, 
Tonübertragungs- und -wiedergabegeräten in der Gemeinde 
Frensdorf“. Grundsätzlich ist also die Benutzung von Ton-
wiedergabegeräten (Radio, CD-Player, Musikboxen, usw.) 
- auch tagsüber - so zu gestalten, dass die Nachbarschaft 

nicht unnötig gestört oder belästigt wird.

Zudem darf in der Zeit zwischen 22.00 Uhr und 07.00 Uhr die 
Nachtruhe durch die Benutzung dieser Geräte nicht gestört 
werden. Das Abspielen der Musik im Freien muss um 22.00 
Uhr beendet sein. In geschlossenen Räumen sind ab 22.00 Uhr 
die Fenster und die ins Freie führenden Türen zu schließen.
Nach § 4 Satz 1 Nr. 2 der o. g. Verordnung können Zuwider-
handlungen mit bis zu 2.500 EUR Geldbuße belegt werden. 
Grundsätzlich ist bei akuter Ruhestörung durch Nachbar-
schaftslärm die Polizei zuständig. Wir empfehlen aber natür-
lich, vorher mit dem Nachbarn zu reden und es „im Guten“ zu 
versuchen, damit die Lautstärke reduziert wird.
Für eine gute Nachbarschaft versteht es sich von selbst, 
gegenseitig Rücksicht zu nehmen und unnötige Lärm-
belästigungen zu unterlassen. Auch gehört es zum guten Ton, 
den Nachbarn kurz Bescheid zu geben, wenn eine Feierlichkeit 
ansteht, von der etwas mehr Lärm ausgehen kann.

Bei Fragen zu diesem Thema können Sie sich gerne an das 
Ordnungsamt der Gemeinde wenden (Herr Schnell, Tel. 9449-
25 oder Herr Spielberger, Tel. 9449-38). Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Bekanntmachung

Hubschrauberlandeübungen  
im Zeitraum vom 02.06. bis 30.06.2025

Im Zeitraum vom 02.06. bis 30.06.2025 finden im Rahmen von 
Manövern auch Hubschrauberlandeübungen in der Gemeinde 
Frensdorf statt. Auch Nachtübungen sind hierbei vorgesehen.
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der 
übenden Truppen fernzuhalten. Die Übungen finden in den 
Übungsräumen ohne besondere öffentliche Ankündigung statt.
Bitte nähern Sie sich auch keinesfalls liegengebliebenen 
Sprengmitteln, Fundmunition und dergleichen, sondern melden 
Sie dies unverzüglich an das Landratsamt Bamberg (Tel. 
0951/85-351) oder bei der Gemeinde Frensdorf. Bei Schadens-
fällen wenden Sie sich für Auskünfte zur Schadensabwicklung 
bitte ebenfalls an das Landratsamt oder an die Gemeinde.
Für eventuelle kurzzeitige Beeinträchtigen (z. B. erhöhte Laut-
stärke bei Nachtübungen) bitten wir um Verständnis.

Ebenso ist die Feuerstelle unter Angabe der genauen Örtlich-
keit, der Uhrzeiten und eines durchgängig telefonisch erreich-
baren Verantwortlichen bei der Gemeinde anzuzeigen, so 
dass die Integrierte Leitstelle und die Polizei darüber in Kennt-
nis gesetzt werden kann, um einen Fehlalarm zu vermeiden. 
Wenden Sie sich hierzu an Herrn Schnell oder Herrn Spiel-
berger im Rathaus Frensdorf.
Keine Sperrmüllentsorgung!

Verwenden Sie als Brennstoff für das Feuer nur trockenes, 
unbehandeltes Holz. Zur Erhöhung der Flammenintensität 
sind natürliche Materialien, wie z.B. harzreiche Hölzer zu ver-
wenden. Keinesfalls dürfen lackiertes, gestrichenes oder 
lasiertes Holz (z.B. alte Fenster, Möbel, etc.) behandelte 
Paletten, Zäune, Span- und Faserplatten oder gar Kunst-
stoffe oder Reifen verwendet werden! Zum Anbrennen dürfen 
auch keine Treibstoffe oder Altöle zum Einsatz kommen! Hier 
empfehlen wir trockenes Reisig oder Stroh. Die Verbrennung 
von Abfällen stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem 
Bußgeld geahndet werden kann.
Wo dürfen Johannisfeuer nicht abgebrannt werden?
Grundsätzlich verboten ist es in Naturschutzgebieten, 
geschützten Landschaftsbestandteilen, auf Biotopflächen, 
Wasserschutzgebieten und bundeseigenen Ufergrundstücken. 
In Landschaftsschutzgebieten kann durch die Untere Natur-
schutzbehörde am Landratsamt eine Ausnahme erteilt werden.
Brandgefahr vermeiden!

Wählen Sie den Platz für eine Feuerstelle so, dass keine Brand-
gefahr für die Umgebung entstehen kann. Plötzlich hoch-
schlagende Flammen oder Funkenflug können einen Wald-
brand auslösen oder eine trockene Wiese in Brand setzen. Vom 
Anbrennen bis hin zum vollständigen Erlöschen der Glut darf 
das Johannisfeuer nie unbeaufsichtigt sein. Bitte immer den 
Funkenflug im Auge behalten um unkontrollierte Brände zu ver-
meiden. Notfalls muss das brennende Johannisfeuer gelöscht 
werden. Halten Sie eine Zufahrt für die Feuerwehr und den 
Rettungsdienst ständig frei.
Ab Waldbrandstufe 4 besteht ein Verbot zum Entzünden 
des Johannisfeuers!

Beachten Sie bitte eigenverantwortlich die aktuellen Gefahren-
Indizes des Deutschen Wetterdienstes zur Waldbrandgefahr 
und zur Grasland-Feuergefahr unter: www.wettergefahren.de/
warnungen/indizes.html
Bei erhöhter Waldbrandgefahr (ab Stufe 4) darf kein offenes 
Feuer entzündet werden!

Sicherheitsabstände!

Halten Sie wegen Rauch, Hitze und Funkenflug ausreichend 
Sicherheitsabstand zu Gebäuden und Bäumen (mindestens 
50 Meter) und zu Wäldern und Straßen (mindestens 100 Meter) 
ein.
Lärmschutz

Lärmschutz ist dann besonders zu beachten, wenn sich in 
näherer Entfernung Nachbarn befinden. Dann ist ab 22 Uhr 
der Lärm zu vermeiden. Auch die Tierwelt in abgeschiedenen 
Gebieten hat ein Recht auf Ruhe und ist vom Feuer schon 
genug verschreckt.
Tierschutz

Die aus Reisig bestehenden Haufen, die beim Johannisfeuer 
abgebrannt werden, sind auch Zufluchtsmöglichkeiten für eine 
große Anzahl von Tieren. Nach dem Bundesnaturschutzgesetz 
ist es verboten, wildlebende Tiere ohne vernünftigen Grund zu 
töten. Daher empfehlen wir die Brennmaterialien erst am Tag 
des Johannisfeuers aufzuschichten bzw. durch Umschichten 
unmittelbar vor dem Abbrennen sicher zu stellen, dass sich 
keine Tiere und Vögel mehr im Brennholz aufhalten.
Der Tag danach

Nachdem alles hoffentlich harmonisch und reibungslos 
vorübergegangen ist, sollte nicht vergessen werden, dass die 
Reste des Brands beseitigt werden müssen. Auch sonstige 
Hinterlassenschaften wie Flaschen, Dosen, Zigarettenkippen 
etc. sind aufzusammeln und ordnungsgemäß zu entsorgen. Die 
Abfalltrennung hierbei bitte nicht vergessen!
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Standsicherheitsprüfung der Grabmale 
auf den gemeindlichen Friedhöfen
In der Zeit vom 30.06.2025 bis 04.07.2025 (KW27/2025) 
werden die Grabmale auf sämtlichen Friedhöfen der Gemeinde 
(Frensdorf, Reundorf, Vorra) auf ihre Standsicherheit überprüft.

Warum bedarf es einer jährlichen Standsicherheitsprüfung?
Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk 
können die Standsicherheit von Grabmalen erheblich beein-
trächtigen, ohne dass sichtbare Schäden entstehen. Ist ein 
Grabmal lose, kann der Druck einer Hand oder das kurze Fest-
halten bei Pflanzarbeiten genügen, um den Stein ins Wanken 
oder zum Umsturz zu bringen. Jährlich ereignen sich bundes-
weit rund 100 Unfälle, welche auf lose Grabmale – die zum Teil 
mehrere hundert Kilo wiegen – zurückzuführen sind.

Rechtsgrundlage

Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes (BGH) 
müssen die Friedhofsträger im Rahmen ihrer Verkehrs-
sicherungspflicht zumindest einmal im Jahr die Standfestigkeit 
der Grabmale überprüfen. Die Prüfung hat gemäß der Unfall-
verhütungsvorschrift VSG 4.7 der Gartenbau-Berufsgenossen-
schaft zu erfolgen.

Ablauf der Prüfung

Die Gemeinde Frensdorf hat ein sachkundiges Unternehmen 
mit der technischen Prüfung beauftragt, um eine rechts-
sichere Kontrolle für jedes Grabmal, angepasst an dessen 
Konstruktion, zu gewährleisten. Die Prüfung der Standfestig-
keit dauert pro Grabmal nur wenige Sekunden. Die Nutzungs-
berechtigten beanstandeter Grabmale werden von der Fried-
hofsverwaltung angeschrieben, um die Befestigung des 
Grabmals und Beseitigung der Gefahrenlage zu veranlassen.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an die Friedhofs-
verwaltung der Gemeinde Frensdorf, Frau Natalie Homner 
unter der Tel.-Nr. 09502/9449-27.

Zweckverband Wasserversorgung 
Aurachergruppe

Geänderte Öffnungszeiten am 
20.06.2025

Der Zweckverband Auracher Gruppe bleibt am Freitag, den 
20.06.2025 geschlossen.

Im Falle von Rohrbrüchen o. ä. ist ein Notdienst eingerichtet 
und unter 0171/52 65 055 erreichbar.

Ab Montag, 23.06.2025 sind wir wieder für Sie da.

Haushaltssatzung -  
WZV Auracher Gruppe
Hinweis auf die Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Auracher 
Gruppe für das Haushaltsjahr 2025 im Amtsblatt Nr. 6/2025 
des Landkreises Bamberg vom 30.04.2025

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung der Auracher Gruppe hat am 25. Februar 2025 die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. 
Von der Haushaltssatzung wurde mit Schreiben des Landrats-
amtes Bamberg vom 27. März 2025 Kenntnis genommen. Sie 
enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes zur Wasserver-
sorgung der Auracher Gruppe für das Haushaltsjahr 2025 
wurde im Amtsblatt Nr. 6/2025 des Landkreises Bamberg 
vom 30.04.2025 bekannt gemacht und kann bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der 
Geschäftsstelle des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
der Auracher Gruppe, Hartlandener Straße 20 a, 96135 Steg-
aurach, während der allgemeinen Dienststunden samt ihren 
Anlagen eingesehen werden.

Standesamtliche Trauungen
Eheschließungen sind in der Gemeinde Frensdorf jeweils zu 
nachstehend genannten Zeiten möglich:

Montag bis Mittwoch 8 - 15.30 Uhr
Donnerstag 8 - 17.30 Uhr
Freitag 8 - 12.00 Uhr

Als Serviceangebot können Trauungen auch an einem 
Samstag im Monat für unsere einheimischen Bürger 
angeboten werden.

Für das Jahr 2025 handelt es sich um folgende Trauungs-
Samstage:

28.06.2025 12.07.2025 09.08.2025
27.09.2025 Okt. entf. 22.11.2025 13.12.2025

Bitte informieren Sie sich über die entsprechende Vorgehens-
weise Ihrer standesamtlichen Trauung und reservieren Sie 
rechtzeitig einen Trauungstermin mit unserer Standesbeamtin:

Frau Homner (Tel.-Nr. 09502/9449-27 oder per Email unter

natalie.homner@frensdorf.de)

Fertigstellung Urnenhochbeet  
Friedhof Vorra

Friedhof Vorra
Fertigstellung der Urnenhochbeetanlage

Aufgrund der hohen Nachfrage an Urnenerdgrabfeldern hat 
der gemeindliche Bauhof im Friedhof Vorra eine weitere Urnen-
bestattungsmöglichkeit fertig gestellt.

Eine Urnenparzelle kann ab sofort zu einem Jahrespreis von 
24,- € erworben werden. Eine kostenlose Reservierung ist auf-
grund der hohen Nachfrage nicht möglich!

Jede Urnenparzelle bietet Platz für ca. 4-5 Urnen und kann 
ohne vorliegenden Bestattungsfall auf unbestimmte Zeit 
erworben werden. Die aufliegenden vornummerierten Platten 
sind im Erwerbspreis enthalten.

Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne an unsere Mit-
arbeiterin Frau Homner, unter der Tel.-Nr. 09502/9449-27 
(Email: natalie.homner@frensdorf.de), wenden.
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Der Platz ist nun zu jeder Tageszeit zugänglich und nicht 
mehr an bestimmte Öffnungszeiten gebunden.
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg bittet allerdings 
darum, nur haushaltsübliche Mengen (bis zu 0,5 m³) anzu-
liefern. Größere Grüngutmengen können über die Kompost-
plätze der LAKOM bzw. der Firma Eichhorn nach Rücksprache 
mit dem Betreiber entsorgt werden.
Falls der Container bereits voll ist, muss das Grüngut wieder 
mitgenommen werden. Das Abstellen von Säcken oder 
Abladen von losem Grüngut ist nicht gestattet und wird ver-
ursacherbezogen verfolgt.
Ihre Verwaltung.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Ortsteil Waizendorf-Kaifeck,
Gemeinde Stegaurach
Der Wertstoffhof ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 14:00 Uhr
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt-
schaft unter den Rufnummern 0951/85-708 bzw. 85-706 sehr 
gerne zur Verfügung.
Wiedereröffnung Wertstoffhof Hirschaid
Die Bauarbeiten auf dem Wertstoffhof Hirschaid wurden 
zwischenzeitlich abgeschlossen, sodass die Einrichtung 
ab sofort wieder geöffnet und von allen Landkreis-
bürgerinnen und -bürgern sowie von an die Abfallwirtschaft 
angeschlossenen Gewerbebetrieben genutzt werden kann.
Dies bedeutet, dass die Anlieferung jahreszeitbezogen zu 
folgenden Öffnungszeiten möglich ist:
• Di. 14.00 - 18.00 Uhr
• Do. 14.00 - 18.00 Uhr
• Sa. 9.00 - 15.00 Uhr

Problemmüllsammlung  

des Landkreises Bamberg

Nächster Termin: Samstag, 7. Juni 2025

Pommersfelden (Parkplatz am Sportheim) 11:15 – 12:15 Uhr
Frensdorf (Parkplatz am Friedhof) 12:30 – 13:30 Uhr
Reundorf (Festplatz) 13:45 – 14:45 Uhr
Pettstadt (Ohmstraße bei der Feuerwehr) 15:00 – 16:00 Uhr
Dabei werden „gefährliche Abfälle“ entgegengenommen, die 
nicht über die Restmülltonne entsorgt werden dürfen.
Folgende Abfälle können abgegeben werden:
• Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfungsmittel - z. B. 

Herbizide, Fungizide, Insektizide, Ratten- und Mäusegift
• Lösemittelhaltige Abfälle - z. B. Benzin, Lack, Nitrover-

dünner, Fleck- und Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, 
Bremsflüssigkeit, Spiritus usw.

• Energiesparlampen (jedoch keine Leuchtstoffröhren; diese 
bitte zum Wertstoffhof!)

• Holzschutzmittel
• Batterien aller Art - z. B. Autobatterien, Akkus, Knopfzellen
• Chemikalien - z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, 

Chemikalien aus dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemie-
laborkästen usw.)

• Haushaltsreiniger und Wasch- bzw. Pflegemittel - z. B. 
Abfluss- u. WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfektions-
mittel, Reinigungsmittel mit Gefahrensymbol, Autopflege-
mittel (Rostumwandler, Entfroster usw.), nicht vollständig 
entleerte Spraydosen

• Quecksilberhaltige Abfälle - z. B. alte Thermometer, queck-
silberhaltige Schalter

• Feuerlöscher (restentleerte Feuerlöscher werden halbiert 
auf den Wertstoffhöfen angenommen)

• Gebinde mit den Gefahrstoffsymbolen „ätzend“, „gesund-
heitsschädlich“, „reizend“, „leichtentzündlich“, „giftig“ bzw. 
„sehr giftig“.

Haushaltssatzung
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung  

der Auracher Gruppe
für das Haushaltsjahr 2025

Auf Grund der Art. 40 Abs. 1 und 26 Abs. 1 des Gesetzes 
über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 
ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt der Zweckverband zur 
Wasserversorgung der Auracher Gruppe folgende Haushalts-

satzung:
§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt

- im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  4.366.993,00 Euro

und
- im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.975.670,00 Euro

ab.
§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht aufgenommen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
(1) Betriebskostenumlage
Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben.
(2) Investitionsumlage
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 500.000,00 
Euro festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft.

Stegaurach, 3. April 2025
Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe
gez. Siegel
Jakobus Kötzner
Verbandsvorsitzender

Aktuelles

Abfuhrtermine im Juni 2025

03.06. und 17.06.2025 Restmüll
27.06.2025 Papiertonne
11.06. und 24.06.2025 Biotonne
23.06.2025 Gelber Sack (inkl. DOSEN)

Tonnen und Säcke bitte ab 6:00 Uhr morgens bereitstellen!
5. Juni 2025 Anmeldeschluss für Sperrmüll!

So können Sie anmelden:
1. Über das Internet unter www.landkreis-bamberg.de
2. Mit der Sperrmüllkarte (am Abfallkalender unten)
3. Telefonisch unter der Rufnummer: 0951 85-555
(Dienstags und Donnerstag zwischen 9:00 und 12.00 Uhr)
Auflösung des Grünguthäckselplatzes am Bauhof in Frens-
dorf und Weiterbetrieb als Grüngutcontainer
Der Häckselplatz des Landkreises Bamberg am Bau-
hof in Frensdorf wurde aufgelöst und wird als „normaler“ 
Grüngutcontainer, wie in den Gemeindeteilen Herrnsdorf und 
Reundorf, weiterbetrieben.
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Verabschiedung nach 30 Jahren 
in den Ruhestand

Nach drei Jahrzehnten unermüdlicher Arbeit für die 
Gemeinde verabschiedet sich unsere geschätzte 
Reinigungskraft, Frau Renate Koch, in den wohlverdienten 
Ruhestand. Damit endet auch eine Geschichte von Hin-
gabe, Fleiß und einem unerschütterlichen Engagement für 
die Sauberkeit und Ordnung im Schulhaus Frensdorf.
Frau Koch übernahm im Laufe der Jahre auch Vertretungen 
in diversen gemeindlichen Gebäuden und kümmerte sich 
um die Einteilungen der Kolleginnen.

Wir schätzten nicht nur ihre Professionalität, sondern auch 
ihre Fähigkeit, ein Team zu motivieren und zu unterstützen.

Der Erste Bürgermeister Jakobus Kötzner gratulierte 
Frau Koch ganz herzlich und bedankte sich für Ihr vor-
bildliches Engagement und langjährige Treue und 
wünschte ihr alles Gute für den neuen Lebensabschnitt.

Allwetterplatz an der Schulsporthalle in 
Frensdorf

Öffnung des Platzes für Schüler, Kinder und 
Jugendliche
Aufgrund der kommenden Frühjahr- und Sommermonate ist 
der Allwetterplatz zu folgenden Öffnungszeiten benutzbar:

Montag bis Donnerstag 15.30 - 20.00 Uhr
Freitag 13.00 - 20.00 Uhr
Samstag 08.00 - 19.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 08.00 - 19.00 Uhr

(Diese Zeiten gelten bis zum 30. September 2025)
Nur in den Schulferien:

Montag bis Freitag 10.00 - 20.00 Uhr

(Hier können sich urlaubsbedingt Änderungen ergeben)
Wir möchten alle Nutzer des Platzes auch hier darauf hin-
weisen, dass sämtliche tragbaren Musikanlagen und 
Getränkeflaschen aus Glas verboten sind.
Ihre Verwaltung

Nicht angenommen werden dagegen u. a. Altöl (Verbrennungs-
motoren- oder Getriebeöl), Ölfilter, asbesthaltige Abfälle, Alt-
reifen und Druckgasflaschen.
Hinweise zur Sammlung „gefährlicher Abfälle“:
• Wasserlösliche Wandfarben (Dispersionsfarben) enthalten 

keine gefährlichen Stoffe und gehören deshalb grund-
sätzlich nicht zu den „gefährlichen Abfällen“. Eimer mit 
eingetrockneten Wandfarben oder leere Eimer sind daher 
von der Annahme ausgeschlossen. Sind Farben noch 
flüssig, können maximal drei Eimer abgegeben werden. Für 
„pinselreine“ Kunststoffeimer ist die Entsorgung über den 
gelben Sack möglich oder die Abgabe am Wertstoffhof vor-
gesehen, da es sich um eine Verkaufsverpackung handelt. 
Ein Auswaschen der Eimer ist nicht erforderlich! Sind noch 
flüssige Farbreste vorhanden, sollte man diese vollständig 
eintrocknen lassen. Die getrockneten Farbstücke gehören 
in die Restmülltonne, Eimer wiederum in den gelben Sack 
oder zum Wertstoffhof.

• Nur „haushaltsübliche Mengen“! Fallen größere Mengen 
„gefährliche Abfälle“ an, beispielsweise aus Haushaltsauf-
lösungen oder dem gewerblichen Bereich, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit der Abfallberatung des Landkreises auf.

• Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl) ist von der 
Annahme ausgeschlossen. Der Handel ist aufgrund des 
Altölgesetzes zur Rücknahme der gekauften Menge ver-
pflichtet.

• Altlacke/-farben (lösemittelhaltig): Dosen und Behälter aus 
Metall mit vollständig eingetrockneten Farben und Lacken 
sind Restabfall, da das schädliche Lösungsmittel bereits 
verdampft ist. Eine Abgabe bei der Problemabfallsammlung 
ist nicht mehr notwendig. Restentleerte metallische Ge-
binde (z. B. Metalleimer für Dickschichtfarbe, Farbdosen, 
...) können als Schrott an den Wertstoffhöfen im Landkreis 
abgegeben werden.

• Grundsätzlich sollten „gefährliche Abfälle“ in der Original-
verpackung abgegeben werden, um die Eingruppierung zu 
erleichtern. Die maximale Gebindegröße beträgt 25 Liter. 
Größere Eimer oder Kanister sind, wie in anderen Land-
kreisen auch, von der Annahme ausgeschlossen.

Bei Fragen stehen die Mitarbeitenden des Fachbereichs Abfall-
wirtschaft unter den Rufnummern 0951/85-708 bzw. 85-706 
sowie abfallberatung@LRA-ba.bayern.de sehr gerne zur Ver-
fügung.

Bankpatenschaft - Einladende Bänke 
zum Ausruhen und Verweilen
Die bereits 35 aufgestellten Ruhebänke im Gemeindegebiet 
Frensdorf sind strategisch an schönen Orten platziert – sei es in 
der Nähe von Rad- und Wanderwegen oder auch mitten in den 
Ortsteilen. Diese Plätze bieten den Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, sich zu entspannen, die Umgebung zu genießen 
und die Seele baumeln zu lassen.
Die Bänke sind mit kleinen Schildern versehen, die die Bank-
patenschaft würdigen und die Bürgerinnen und Bürger dazu 
ermutigen, die Initiative zu schätzen und zu nutzen.
Werden auch SIE ein Teil dieser wunderbaren Aktion und 
übernehmen eine Bankpatenschaft!

Mit der Übernahme einer Bankpatenschaft ermöglichen Sie 
die Instandhaltung, Sanierung und Pflege der sowohl neu auf-
gestellten als auch der bestehenden Ruhebänke im Gemeinde-
gebiet.
Sie unterstützen damit das Gemeinwohl Ihres Heimatortes und 
dazu noch gegenzeichnet mit einem Text Ihrer Wahl, hinter-
lassen Sie eine bleibende Erinnerung für den Beschenkten.
Nähere Infos dazu erhalten Sie jederzeit auf unserer Website 
www.frensdorf.de oder im Bürgerbüro unter 09502 94490.



8 Gemeinde FRENSDORF



9Gemeinde FRENSDORF

Mit großer Begeisterung haben die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 3a mit ihrer Lehrerin Frau Katoling die Bücherei für 
sich entdeckt: Es wurde fleißig gestöbert und jedes Kind fand 
ein passendes Buch, das es bis zum nächsten Besuch aus-
leihen durfte. Manches Buch wurde sogar schon schnell in der 
Bücherei gelesen. So lesefit sind die Kinder geworden! Zum 
Abschluss des Klassenprojektes werden alle belohnt mit einer 
Autorinnenbegegnung mit Judith Allert im Juli. Die Vorfreude 
steigt!

Natürlich haben wir am 5. April 
am Frensdorfer Hof-Garagen-
flohmarkt teilgenommen. Es hat 
uns sehr viel Freude bereitet! 
Übrigens können während der 
Ausleihzeiten jederzeit aus-
sortierte Medien gegen eine 
kleine Spende mitgenommen 
werden.

Die Pfingstferien stehen vor der Tür - die perfekte Gelegenheit, 
um viel zu lesen! Unsere Bücherei ist während der gesamten 
Ferienzeit zu den bekannten Ausleihzeiten geöffnet, sodass 
jederzeit spannende Bücher ausgeliehen werden können. 
Wir freuen uns auf euren Besuch und wünschen euch schöne 
Ferien!

Kindergärten

AWO-Kindertagesstätte  

St. Elisabeth

Opa und Oma Nachmittag

Ein wichtiger Bestandteil der Familien unserer Kinder sind Oma 
und Opa. Die Kinder erzählen viel von ihnen und sind sehr stolz 
auf ihre Großeltern. Passend zu unserem Familienmonat Mai, 
finden bei uns Großeltern Nachmittage statt.

ILE Ebrachgrund

Regionalgutschein Ebrachtaler
Burgebrach, Frensdorf, Mühlhausen,

Pettstadt, Pommersfelden, Schönbrunn, Wachenroth

Ebrachtaler – der Regionalgutschein für die ILE 
Ebrachgrund

Die Gemeinden der ILE Ebrachgrund haben beschlossen, 
einen gemeinsamen Regionalgutschein ins Leben zu rufen – 
den Ebrachtaler. Das Konzept eines lokalen Gutscheins hat 
sich in einigen der Mitgliedsgemeinden bereits in der Ver-
gangenheit bewährt, so beispielsweise bei dem Marktscheck 
Burgebrach, dem Gutschein in Schönbrunn und der Frens-
dorf Card. Um die Kaufkraft der gesamten Region zu stärken 
und interkommunal weiter zusammenzuwachsen, sollen 
die bestehenden Gutscheine nun in einem gemeinsamen 
zusammengefasst und um die weiteren Mitgliedsgemeinden 
erweitert werden. Ob als Geschenkidee zum Geburtstag, zum 
besonderen Dank im Ehrenamt oder einfach als alternatives 
Zahlungsmittel – der Ebrachtaler ist vielfach einsetzbar. Ähn-
lich einer regionalen Währung kann er zukünftig für 10 € bei 
den offiziellen Ausgabestellen gekauft und im selben Wert 
bei den Annahmestellen, unseren Partnerbetrieben, eingelöst 
werden.
Betriebe, die gerne am Projekt teilnehmen möchten, können 
sich ab sofort an das ILE-Management unter ebrachgrund@
cima.de wenden. Die Teilnahme ist für die Betriebe kosten-
frei. Wir freuen uns über jedes Geschäft, das dabei ist!

Weitere Infos zu Ausgabestellen und Partnerbetrieben folgen.

Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe:

Montag, 16. Juni 2025 um 8.00 Uhr
Erscheinungstag: Freitag, 27.06.2025

Gemeindebücherei Frensdorf

Die Klasse 3a ist lesefit!
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Wackelzahnwochenaufgabe

Unsere Wackelzähne bekommen immer mal 
wieder eine Wochenaufgabe. Dieses Mal 
war es bei den Fröschen ein Projekt über die 
ganze Woche. Es wurde an einem Frühlings-

bild gearbeitet bei dem Malen, Schneiden, Kleben, Falten, 
Prickeln und Reißen gefragt war. Die wunderschönen Ergeb-
nisse können sie hier bewundern.

Wir waren wieder dabei „Boy´s Day“

Auf dem Bild sieht man 

unsere Zwei beim Arbeiten in 

der Konstruktionsecke

Zwei Jungs fanden den Weg in 
unsere Kita und konnten einen 
ganzen Tag lang „Kitaluft“ 
schnuppern. Unsere Kinder 
freuten sich schon sehr darauf 
und belegten die Jungs gleich 
mit Spielen, Toben und Bauen. 
Einer von den Jungs stellte 
am Abend fest: „So viel bin 
ich schon lange nicht mehr 
gelaufen und auch nicht mehr 
an der frischen Luft gewesen...“

Beide fanden den Tag toll - 
einer von ihnen kann sich vor-
stellen unseren Beruf später 
mal auszuüben.

Wir bedanken uns bei Ben und 
Noel und freuen uns schon 
auf das nächste Jahr, wenn es 

wieder heißt „It´s Boy´s Day“.

Infoabend interessierte Eltern kam sehr gut an

Unser diesjähriger Infoabend für interessierte Eltern kam sehr 
gut an. Es fanden viele (zukünftige) Eltern den Weg in unsere 
Einrichtung. Frau Waasem und Frau Schoger führten gekonnt 
mit Infos aus der Kita, Auszügen aus unserer Konzeption und 
Beiträge zu unseren Besonderheiten durch den Abend. Im 
Anschluss konnten die interessierten Eltern Fragen stellen. Zum 
Schluss gab es noch eine Kitaführung.

Wir bedanken uns bei allen interessierten Eltern und hoffen Sie 
irgendwann in unserer Einrichtung begrüßen zu dürfen. Der 
nächste Infoabend findet im Herbst statt.

Endlich wieder in den Garten  
(neues Sandspielzeug)

Die Kinder konnten es kaum mehr erwarten endlich wieder 
hinaus in den Garten zu gehen und mit unseren Fahrzeugen zu 
fahren. Auch für den Sandkasten haben wir neues Spielmaterial 
gekauft. Es gibt nun eine Regenschaufel, Handkrallen und als 
absolutes Highlight einen Sandbagger. Nun muss uns nur noch 
der Frühling zeigen, dass es auch Sandkastenwetter wird.

Wir sind dabei „Stadtradeln“

Wir sammeln gemeinsam Kilometer und gewinnen hoffentlich 
tolle Preise. Jeder kann mitmachen und uns unterstützen. Wir 
freuen uns auf Eure Mithilfe. Näheres ersehen Sie bitte aus dem 
beigefügten Blatt. Jetzt heißt es „radeln, radeln, radeln …“

Die Kinder durften gemeinsam mit Oma und Opa kreativ 
werden. Es entstanden Erinnerungsstücke mit einem Foto. Im 
Anschluss wurde im Kinderrestaurant das Buffet mit Kaffee 
und Kuchen eröffnet und der Nachmittag fand ein entspanntes 
Ende mit Kulinarik und Austausch.

Kleine Architekten aus dem Kultur.Kinderhaus

Passend zur Pilzausstellung, 
welche die Kinder mit einem 
Fotokünstler im Bauern-
museum vorbereiten, wurde 
das Gebäude des Museums 
genauer unter die Lupe 
genommen.

Die Erfinderriesen befassen 
sich aktuell mit dem Thema 

Architektur und werden selbst zu kleinen Architekten. Es ent-
stand bereits ein Modelbau des Kinderhauses und nun kommt 
das Bauernmuseum dran. Es fand zunächst ein Besuch vor Ort 
statt, danach wurde gezeichnet und anschließend ging es ans 
Bauen.

Seid gespannt auf das Endergebnis.

Faszination Pilz

Wunderwelt zwischen Himmel und Erde

Gemeinsam mit dem Fotografen Felix Röser tauchen die Kinder 
des Kultur.Kinderhauses in Frensdorf in die faszinierende 
Welt der Pilze ein. Mit Unterstützung der Kulturschaffenden 
Christiane Toewe und Patrik Lumma erforschen sie deren 
Lebensbedingungen und halten ihre Eindrücke in Skizzen, 
Aquarellen und 3 D Modellen fest.

Ein Höhepunkt der Ausstellung ist ein Podcast, in dem 
die Kinder und Künstler das „Faszinosum Pilz“ und seine 
Bedeutung für die Natur und Kultur beleuchten.
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Deswegen freuen wir uns sehr über das Schmöckerpaket“, 
bedankt sich Kita-Leiterin Sabrina Wendler für die Spende. 
Die neue Literatursammlung vermittelt schon den Jüngsten 
spannendes Wissen über die kostbare Ressource Wasser und 
trägt damit zur Umweltbildung bei, sei es beim Vorlesen durch 
die Erzieher oder beim Blättern durch die bunten Seiten der 
Bücher.

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 

Frensdorf-Pettstadt

Reiten macht Schule

Arbeitsgemeinschaft „Begegnung Pferd/Reiten” gestartet
Frensdorf-Pettstadt

Mit großer Vorfreude fahren jeden zweiten Dienstag acht 
Schülerinnen der Mittelschule Frensdorf-Pettstadt mit dem 
Kleinbus des Schulverbandes von Frensdorf zum Reitstall 
„Der Kaiserhof” in Höchstadt. Die zuständige Lehrkraft, Gisela 
Parthe, holt sie nach dem Regelunterricht von der Schule ab. 
Angekommen im Reiterhof werden sie von der kompetenten 
Reitlehrerin, Isabell Kaiser, herzlich begrüßt. Die Stimmung in 
der Stallgasse ist ausgelassen. Nicht nur die Pferde warten dort 
auf das Striegeln und Satteln, auch die junge Hündin „Hadana“ 
freut sich riesig auf die Kinder und darf beim Spaziergang 
dabei sein. Dann geht es los in den angrenzenden Wald, 
die Mädchen wechseln sich beim Reiten ab. Alle Beteiligten 
genießen die Harmonie mit den Tieren, die Bewegung an der 
frischen Luft und den Duft des Waldes.

Menschlichkeit fördern

Seit diesem Schuljahr wird an der Mittelschule Frensdorf-Pett-
stadt die Arbeitsgemeinschaft „Begegnung Pferd/Reiten“ 
(kurz AG Reiten) für die 5. und 6. Jahrgangsstufe angeboten. 
Die Pferdebegeisterten lernen dabei, wie man mit den Vier-
beinern korrekt umgeht. Ein wichtiges Ziel ist es, durch den 
Umgang mit dem Pferd soziale Kompetenzen bei der Schüler-
schaft zu stärken. Beim Miteinander in der Gruppe und mit den 
Pferden gibt es klare Regeln, die zu beachten sind. Aber auch 
die Wertschätzung des Tieres soll vermittelt werden. „Pferde 
sind keine Sportgeräte. Sie spüren und fühlen oft mehr als wir 
Menschen. Daher dürfen das Pflegen und das Loben niemals 
zu kurz kommen”, erklärt Gisela Parthe. „Außerdem sollen die 
Kinder Empathie und Respekt für andere Lebewesen und für 
die Natur entwickeln. All das kann in der Zukunft zu einem ver-
antwortungsbewussteren Verhalten und einer nachhaltigeren 
Lebensweise führen.”

Johanniter-KiTa „Kleine 

Entdecker“ Herrnsdorf

Schmökerpaket für die Kleinen Entdecker

Town & Country-Stiftung überreicht Bücherpaket zum Thema 
WasserWelten

TownandCountry-Stiftung_
Wasserwelten_Kleine Ent-
decker.jpg Die Kleinen Ent-
decker haben begeistert 
zugegriffen beim Schmöker-
paket WasserWelten.

Foto: Johanniter

Wasser ist die Grundlage 
alles Lebens. Ein achtsamer 
Umgang mit der wichtigsten 
Ressource auf der Erde ist 
deshalb für unsere Zukunft 
entscheidend. Deswegen hat 
es sich die Town&Country-
Stiftung auf die Fahnen 
geschrieben, mit ent-
sprechenden Lernpaketen 
bereits die Jüngsten für dieses 
Thema zu sensibilisieren. 
Auch die Kleinen Entdecker in 
der Johanniter-Kindertages-
stätte Herrnsdorf konnten sich 
nun über ein mit Büchern prall 
gefülltes Schmökerpaket zum 
Thema WasserWelten freuen.

„Mit spannenden Geschichten 
und tollen Bildern kann man 
Kindern die faszinierende 
Welt des Wassers und 
die Bedeutung der Natur 
spielerisch und eindrücklich 

näherbringen. Für uns als Kita mit einem Fokus auf Natur ist 
das besonders wichtig.
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Vertretung übernimmt:

• vom 10.06. - 13.06.25

- Dr. Paetow, Stegaurach
- Hausarztzentrum Hirschaid
- Dr. Prihoda, Pettstadt
- Dr. Schuster / Dr. Zimmermann, Sassanfahrt

• vom 16.06. - 20.06.25

- Dr. Renner, Steppach
- Dr. Ebner, Trabelsdorf

Außerhalb der Sprechzeiten und an den Feiertagen wenden Sie 
sich bitte direkt an den ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der 
Telefonnummer 116 117.
Ab Montag, den 23.06.25 sind wir wieder wie gewohnt für Sie 
da.

Praxis Dr.Neundorfer/Dr.Eller - Reundorf
Die Praxis Dr.Neundorfer/Dr.Eller ist wegen Urlaub vom 
09.06.25-20.06.25 geschlossen.
Am Montag den 23.6.25 sind wir wieder für Sie da.
Vertretung in dringenden Fällen übernehmen vom 09.6.25-
16.6.25 Dr.Paetow in Stegaurach vom 09.6.25-13.6.25 das 
Hausarztzentrum in Hirschaid und vom 16.6.25-20.6.25 
Dr.Wagner in Stegaurach.
Außerhalb der Sprechzeiten sowie am Wochenende und an 
den Feiertagen wenden Sie sich bitte an den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117.

Praxis Dr. med. Peter Prihoda - Pettstadt
Lieber Patienten/innen,
unserer Praxis ist vom 16.06.25 bis einschließlich 20.06.25 
wegen Urlaub geschlossen!
In dringenden Fällen wenden Sie sich an alle umliegenden 
Ärzte oder den ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117. Im 
Notfall an die 112
Ihr Praxisteam

Dr. med. Peter Prihoda

Ausgleich zu TikTok, Instagram, Facebook & Co

Der Anblick von Jugendlichen mit starrem Blick auf ihr Smart-
phone ist allgegenwärtig, verbunden mit all den Gefahren der 
sozialen Medien. Verdrängt wird dadurch die reale Begegnung, 
die für eine gesunde Entwicklung des Selbstwertes und die 
Bildung der eigenen Persönlichkeit so wichtig ist. Im Umgang 
mit Tieren haben Heranwachsende die Möglichkeit, Frei-
heiten in natürlichen Grenzen zu erleben und Risiken in einem 
sicheren Umfeld abzuschätzen und sich darin auszuprobieren.
Beim Blick in die glücklichen Gesichter der Schülerinnen hat 
sich die Umsetzung des Pilot-Projektes mehr als gelohnt, auch 
wenn im Vorfeld für die initiierende Lehrkraft das eine oder 
andere Hindernis zu überwinden war. Die AG Reiten wird von 
Schulleiterin Cordula Atzhorn für das nächste Schuljahr an der 
Mittelschule Frensdorf-Pettstadt schon fest eingeplant, da die 
sozialen und pädagogischen Vorteile unbestreitbar sind. An 
alle Unterstützer des Projektes ergeht hiermit großer Dank.

Text/Foto: Schule

Ärztetafel

Praxis Parissa Graß/Dr.med. Dennis 

Graß - Frensdorf

Die Hausarztpraxis Parissa Graß / Dr.med. 
Dennis Graß bleibt vom 10.06.25 bis 20.06.25 

wegen Urlaub geschlossen.

Impressum
Mitteilungsblatt Gemeinde Frensdorf
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Schulleitung: Anschrift: Telefon: Bürostunden                 Bankverbindung 
Cordula Atzhorn, Rektorin GS/MS Frensdorf  Mo - Fr: 8:00 - 11:00 Uhr Raiffeisenbank Burgebrach-Stegaurach eG 

 Bahnhofstraße 1 Tel.:09502 / 9211-20  IBAN: DE31 7706 2014 0002 0321 55 

 96158 Frensdorf Fax: 09502 / 9211-22  BIC: GENODEF1BGB 

 Mail:                Internet: www.vs-frensdorf-pettstadt.de

Grund-  und Mi t te lschule   

Frensdor f /Pet ts tadt   

 

 
 
 

April 2025 
 

 
Liebe Mütter, Väter und Erziehungsberechtigte unserer zukünftigen Erstklässler, 
 
wir laden Sie ganz herzlich zu unserem ersten gemeinsamen Elternabend der Grundschule 

Frensdorf-Pettstadt ein.  

 

 

Ort?:   Schulhaus Frensdorf (Aula) 
 

Tag?:  03. Juli 2025 
 

Uhrzeit?:   18.00 Uhr  ca. 19.30 Uhr 
 

 
 
Es erwarten Sie Informationen zu: 
 

 Ablauf des ersten Schultages 
 

 Erstleseunterricht 
 

 Projektales Arbeiten 
 

 Handlungsorientiertes Lernen 
 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
 
 
C. Atzhorn, M. Eichfelder, M. Krieglstein,  
G. Parthe, R. Weißhaupt-Hornung 

 

Grund- und Mittelschule Frensdorf-Pettstadt, Bahnhofstraße 1, 96158 Frensdorf
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Sie erwerben damit zum Beispiel Ansprüche auf Rehabilitations-
leistungen. Sie sagen, die meisten Unfälle geschehen im Haus-
halt.
Was gibt es mit Blick auf die Unfall- oder Krankenver-
sicherung zu beachten?
Minijobber in Privathaushalten sind im Rahmen ihrer Tätigkeit 
unfallversichert. Auch hierfür ist ein kleiner Beitragsteil zu ent-
richten. Für die Krankenversicherung fallen ebenfalls fünf Pro-
zent an. Fragen zur Krankenversicherung sollten im Einzelfall 
vorab mit der jeweiligen Krankenkasse geklärt werden. Die 
Minijob-Zentrale meldet die Haushaltshilfe bei den jeweiligen 
Stellen an und organisiert die Zahlung der Arbeitgeberbeiträge.
An wen kann man sich wenden, wenn im Verlauf der 
Anmeldung noch einmal Fragen aufkommen?
Auch hier ist die Minijob-Zentrale der richtige Ansprechpartner. 
Sie informiert auf ihrer Website ausführlich zum Prozess der 
Anmeldung, zu Beitragsfragen und Arbeitgeberpflichten. 
Bleiben Unsicherheiten, können sich Interessierte auch beraten 
lassen. Bei steuerrechtlichen Fragen können sie sich an ihr 
zuständiges Finanzamt oder an ein Steuerberatungsbüro 
wenden.
Auf der Haushaltsjob-Börse der Minijob-Zentrale finden Sie 
Haushaltshilfen in Ihrer Umgebung und können selbst Stellen-
anzeigen erstellen: www.haushaltsjobboerse.de

Fundnachfrage

Seit 03.05.2025 Brille in blauem Etui, Untergreuth
Seit 04.05.2025 Audi-Autoschlüssel, Reundorfer Keller
Seit 15.05.2025 Schlüssel für Roller mit abgebrochener Öse

Lernen Sie bei einem Spaziergang Ihre 

Heimat (neu) kennen!
Angebot für Frensdorfer Neubürger und interessierte Ein-
heimische.
Biete kostenlos geführte Spaziergänge in Frensdorf an. 
Dabei wird über „Dorf und Leute“ aus dem vergangenen 
Jahrhundert berichtet. Bilder und Fotos ergänzen die Aus-
führungen. Dauer ca. 2 Stunden. Besichtigung des Schloss-
hofes ist auch möglich. Termine nach Absprache.
Infos und Anmeldungen bei Edmund Eberlein, Tel. 
09502/1074.

Landratsamt Bamberg

Sonstige Mitteilungen

Sie müssen nicht alles selbst erledigen

Fenster putzen, schwere Ein-
käufe tragen, die Hecke 
schneiden – für viele ältere 
Menschen werden alltäg-
liche Aufgaben zunehmend 
beschwerlich. 

Anka Eckert von der Deutschen Rentenversicherung Mittel-
deutschland erklärt, welche Unterstützungsmöglichkeiten es 
gibt.
Welche Möglichkeiten haben ältere Menschen, die sich 
Hilfe im Haushalt holen möchten? Mit einem Pflegegrad 2 
oder höher haben sie Anspruch auf Pflegesachleistungen und 
Pflegegeld. Das heißt, Senioren können eine professionelle 
häusliche Pflegehilfe bestellen, die unter anderem bei der 
Haushaltsführung unterstützt. Sie kann die Wohnung reinigen, 
Einkäufe erledigen oder auch Mahlzeiten zubereiten. Alter-
nativ erhalten sie ein monatliches Pflegegeld. Davon können 
Verwandte oder Freunde als Pflegeperson beschäftigt 
werden. Unter bestimmten Voraussetzungen zahlt die Pflege-
versicherung für sie sogar Pflichtbeiträge an die Rentenver-
sicherung.
Was können Senioren tun, wenn sie noch nicht auf Pflege 
angewiesen sind, und trotzdem ab und zu eine helfende 
Hand gebrauchen können?
Das Wichtigste ist: Sobald Senioren jemanden dafür bezahlen, 
dass er sie im Haushalt unterstützt, ist das eine sozialver-
sicherungspflichtige Beschäftigung. Natürlich gilt das nicht, 
wenn der Enkel einmal den Rasen mäht und dafür ein Taschen-
geld bekommt. Steht aber das Motiv des Gelderwerbs im 
Vordergrund und wiederholen sich die Arbeiten, dann liegt in 
der Regel ein Beschäftigungsverhältnis vor.
Die Senioren sind in diesem Fall dann also Arbeitgeber?
Genau. Für viele ist das sicher zunächst eine ungewohnte 
Situation. Das sollte sie aber nicht davon abhalten, ihre Haus-
haltshilfe anzumelden. Keinesfalls sollte man aus Scheu 
vor bürokratischen Hürden jemanden schwarz bei sich 
beschäftigen. Das ist strafbar und die Haushaltshilfe ist nicht 
versichert. Es ist nicht nur ein Sprichwort: Die meisten Unfälle 
passieren tatsächlich im Haushalt.
Welche Form der Beschäftigung bietet sich für eine Haus-
haltshilfe an?
In den meisten Fällen kommt hier ein sogenannter Minijob im 
Privathaushalt infrage. Er zeichnet sich dadurch aus, dass der 
Verdienst 556 Euro im Monat nicht überschreitet. Der Stunden-
lohn ist Verhandlungssache, solange er nicht unter dem gesetz-
lichen Mindestlohn von 12,82 Euro pro Stunde liegt. Sie können 
die Haushaltshilfe einfach bei der Minijob-Zentrale anmelden. 
Das ist die zentrale Einzugs- und Meldestelle für alle gering-
fügigen Beschäftigungen in Deutschland. Die Minijob-Zentrale 
übernimmt dann den Großteil der Arbeitgeberpflichten, etwa 
die Berechnung und auch den Einzug der Abgaben. Die 
Senioren müssen also nicht alles selbst erledigen.
Mit welchen Abgaben müssen sie rechnen?
Auch ein Minijob ist rentenversicherungspflichtig. Der Arbeit-
geberanteil, der dafür anfällt, ist bei einer Beschäftigung im 
Privathaushalt aber niedriger als für Unternehmen. Er liegt bei 
fünf Prozent. Die Haushaltshilfe kann sich auf Antrag von der 
eigenen Beitragspflicht in der Rentenversicherung befreien 
lassen. Ich empfehle aber, das nicht zu tun. Jeder Euro, den 
man in die Rentenversicherung einzahlt, dient der späteren 
Altersvorsorge. Außerdem erhalten Beschäftigte so mehr 
soziale Sicherheit: 
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Kalender eine umfassende Übersicht über die Brauchtumsver-
anstaltungen der Region.
Der Kirchweihkalender ist eine wertvolle Informationsquelle 
für alle, die das Brauchtum pflegen und feiern möchten. Von 
Abtsdorf bis Zückshut sind rund 265 Kirchweihen verzeichnet. 
Die Zusammenstellung erfolgte erneut in enger Zusammen-
arbeit mit den Gemeinden, der Stadt Bamberg und zahlreichen 
Vereinen durch die Bamberger Firma 2mcon, die den Kalender 
bereits 2006 erstmals herausgegeben hat.
Der Kirchweihkalender 2025 liegt kostenlos an über 300 Verteil-
stellen im Stadtgebiet und Landkreis Bamberg aus – darunter 
die Infotheken im Bamberger Rathaus am ZOB und im Land-
ratsamt (Ludwigstraße), in den Rathäusern der Gemeinden und 
Filialen der VR Banken.
Alle Kirchweihtermine und weitere nützliche Informationen sind 
auch online unter www.kirchweihkalender-bamberg.de oder 
www.kerwakalender.de abrufbar.

Förderung für Öko-Kleinprojekte 2025

Restbudget verfügbar - Jetzt bis zum 6. Juni 
2025 bei der Öko-Modellregion Bamberger 
Land bewerben
Die Öko-Modellregion Bamberger Land ruft 
erneut zur Einreichung von Förderanfragen für 

Öko-Kleinprojekte auf. Aufgrund eines nicht umgesetzten Klein-
projekts stehen noch 5.000 € aus Mitteln des Amtes für länd-
liche Entwicklung und der Öko-Modellregion bereit, um kurz-
fristig umsetzbare und kleinere Projektideen im Landkreis zu 
realisieren.
Das Projekt soll den Aufbau regionaler Bio-Wertschöpfungs-
ketten voranbringen und/oder das Bewusstsein für regionale 
Bio-Lebensmittel stärken. Es kann sich um die Erzeugung, 
Weiterverarbeitung und den Vertrieb von Lebensmitteln oder 
auch um Bildungsprojekte zum Öko-Landbau handeln. Die 
Projektumsetzung muss im Landkreis Bamberg liegen.
Gefördert werden Kleinprojekte, deren Nettoausgaben 
zwischen 1.000 € und 20.000 € liegen. Die entstandenen Netto-
ausgaben werden mit bis zu 50 % bezuschusst (maximal 5.000 
€). Anhand festgelegter Kriterien entscheidet ein Experten-
gremium, welche Projekte gefördert werden. Die Voraus-
setzungen sind, dass eine Förderanfrage bis 6. Juni 2025 
gestellt wird, das Projekt noch nicht begonnen wurde und 
bis spätestens 20. September 2025 umgesetzt werden kann. 
Antragsberechtigt sind Privatpersonen, Unternehmen, Vereine 
und öffentliche Einrichtungen.
Die Öko-Modellregion Bamberger Land freut sich auf die 
Umsetzung kreativer Öko-Projekte in der Region.

Probealarm im Landkreis am 14. Juni
Am Samstag, 14. Juni 2025, führt das Landratsamt Bamberg 
in der Zeit von 11:00 bis ca. 13:00 Uhr einen Probebetrieb der 
Feuerwehrsirenen durch.
In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-
Forchheim werden die örtlichen Sirenen im Landkreis aus-
gelöst, um deren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.

Landkreishaushalt 2025 beschlossen

Landrat Kalb: „Weiter mit 
Vernunft wirtschaften!“

Der Kreistag zu Bamberg verabschiedet den Haushalt mit 
einem Investitionsvolumen von 20 Millionen Euro
„Wir haben in den letzten Jahren sehr gut und mit Vernunft 
gewirtschaftet, viel investiert und gleichzeitig Schulden ab- 
und Rücklagen aufgebaut. Das zahlt sich jetzt aus. Trotz stark 
steigender Ausgaben sind wir handlungsfähig und wollen das 
auch bleiben. Während die Einnahmensituation gut ist, laufen 
uns allerdings die Ausgaben für unsere Krankenhäuser, für 
den Sozialbereich, für den ÖPNV und für die Bezirksumlage 
davon.“ – So beschrieb Landrat Johann Kalb zu Wochenbeginn 
die finanziellen Rahmenbedingungen des Landkreises bei der 
Verabschiedung des Kreishaushaltes.
Der Kreistag beschloss deshalb, die Kreisumlage um drei 
auf 45,5 Punkte anzuheben. „Ein fairer Kompromiss in der 
kommunalen Familie Bezirk – Landkreis – Gemeinden.“ Mit 45,5 
Punkten hat der Landkreis Bamberg die niedrigste Kreisumlage 
in Oberfranken. Durch die um 2,3 Punkte angehobene Bezirks-
umlage fließen 2025 42 Millionen Euro an den Bezirk.
Der Landkreis Bamberg hat nach den Worten von Landrat 
Johann Kalb 2025 einen Mehrbedarf an Finanzmitteln von fast 
20 Millionen Euro. Drei Viertel hiervon werden nun im Haus-
halt über Einsparungen, die Aufnahme von Krediten und die 
Auflösung von Rücklagen gedeckt. Ein Viertel gleicht die nun 
beschlossene Erhöhung der Kreisumlage aus.
„Wir hatten über viele Jahre eine der niedrigsten Kreisumlagen 
in Bayern“, so Kalb weiter. „Das zeigt, wie verantwortungs-
voll wir unseren Gemeinden gegenüber waren und bleiben, 
denn viele andere Landkreise müssen auch in der aktuell 
schwierigen Finanzsituation von einem bereits höheren Niveau 
aus noch deutlich stärker anheben als wir.“
Auch 2025 investiert der Landkreis Bamberg wieder rund 20 
Millionen Euro. Das Gros hiervon entfällt mit fast acht Millionen 
Euro auf den Bildungsbereich. Im Mittelpunkt stehen hier die 
Baumaßnahmen an der Realschule Scheßlitz und an der 
Förderschule Stappenbach.
Erneut fünf Millionen Euro bringt der Landkreis für das Gesund-
heitswesen auf. Diese fließen in eine Kapitalerhöhung für 
die gemeinnützige Krankenhausgesellschaft zum Erhalt der 
Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen.
Mit 4,7 Millionen Euro baut der Landkreis seine Infrastruktur im 
Bereich der Radwege und Kreisstraße weiter kontinuierlich aus.
2025 wird die dritte und letzte Rate für die Beteiligung des 
Landkreises Bamberg am Cleantech-Innovation-Park mit 
500.000 Euro fällig. Rund 1,5 Millionen Euro sieht der Land-
kreishaushalt vor für Planungs- und Grunderwerbskosten für 
das neue Katastrophenschutzzentrum, für die Sanierung des 
Leitungssystems des Landratsamtes sowie für den Erwerb 
eines Gebäudes in der Nachbarschaft des Bauernmuseums in 
Frensdorf vor.

Kirchweihkalender 2025
Jetzt wieder kostenlos in Stadt und Landkreis Bamberg verfüg-
bar! Die Kirchweihsaison steht vor der Tür – und mit ihr zahl-
reiche traditionelle Feste in Stadt und Landkreis Bamberg. 
Wer wissen möchte, wann und wo die nächste Kirchweih 
gefeiert wird, findet im neuen Kirchweihkalender alle wichtigen 
Termine auf einen Blick. Bereits in seiner 18. Auflage bietet der 
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entnahmen nachteilige Auswirkungen auf die Gewässer-
ökologie v. a. in den kleineren Gewässern (Fischsterben, 
trockenes Bachbett), so dass die Wasserentnahme nicht 
mehr vom Eigentümer- bzw. Anliegergebrauch gedeckt ist.

Diese Einschränkungen gelten im vollen Umfang auch für den 
Anliegergebrauch. (Anlieger sind: Eigentümer von an ober-
irdische Gewässer angrenzenden Grundstücken und die zur 
Nutzung der Grundstücke Berechtigten).
Ein Anliegergebrauch an Bundeswasserstraßen oder sonstigen 
Gewässern, die schiffbar oder künstlich errichtet sind, ist 
grundsätzlich ausgeschlossen.
Weiterhin sind Einbauten jeder Art im Gewässer, die 
zum Zwecke des Aufstauens ohne vorherige Gestattung 
errichtet wurden, in jedem Falle verboten und müssen 
beseitigt werden.

Das Landratsamt Bamberg bittet um größte Zurückhaltung bei 
der Wasserentnahme in sommerlichen Trockenperioden. Mit 
verstärkten Kontrollen ist zu rechnen.
Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vorschriften können 
als Ordnungswidrigkeiten mit empfindlichen Bußgeldern 
geahndet werden.

Änderung bei Trichinenproben

Abgabe nur noch bei der Stadt Bamberg
Das Veterinäramt der Stadt Bamberg hat mitgeteilt, dass Wild-
schweinproben zur Untersuchung auf Trichinen ab sofort aus-
schließlich direkt beim Trichinenlabor bzw. beim Veterinäramt 
der Stadt Bamberg abzugeben sind. Eine Abgabe im Veterinär-
amt des Landratsamtes Bamberg ist ab sofort nicht mehr mög-
lich.
Die Untersuchungstage bleiben unverändert bei Montag und 
Donnerstag.
Probenabgabe ist künftig wie folgt möglich:
Trichinenlabor der Stadt Bamberg
Lichtenhaidestraße 1a, 96052 Bamberg („Torhaus“)
Montag und Donnerstag, 7:00 bis 12:00 Uhr
(nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb dieser Zeiten 
möglich: Tel. 0951/87-3545 oder -3512)
Ordnungsamt der Stadt Bamberg
Sachgebiet Veterinärwesen
Luitpoldstraße 51, 96052 Bamberg (ehem. EON-Gebäude)
Dienstag, Mittwoch und Freitag, 8:00 bis 12:00 Uhr
(Bitte an der Infothek melden)
Das Landratsamt Bamberg bittet alle Jagdausübungs-
berechtigten im Landkreis, diese Änderung zu beachten und 
entsprechend weiterzugeben.
Bei Rückfragen steht Ihnen der Fachbereich Veterinärwesen 
beim Landratsamt Bamberg gerne per Mail (veterinaeramt@lra-
ba.bayern.de) oder telefonisch (0951/85-303) zur Verfügung.

Kirchliche Nachrichten

Patronatsfest in Frensdorf
Am 24. Juni wird gefeiert!

Wir laden euch ganz herzlich ein dabei zu sein, wenn Frensdorf 
sein Patronatsfest feiert – am Dienstag, den 24. Juni im Pfarr-
hof!
Los geht’s um 18 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst in 
der Kirche, gefolgt von einer kurzen Prozession. Und dann 
heißt es: Feiern, Genießen, Begegnen!

Im Pfarrhof wartet ein buntes Programm auf euch:

- Live-Musik
- leckeres Essen

Den vollständigen Aufruf sowie detaillierte Hinweise zu den 
Förderrichtlinien und den geförderten Projekten aus 2024 
können Sie auf der Website der Öko-Modellregion Bamberger 
Land abrufen: https://oekomodellregionen.bayern/BALAKP
Ansprechpartner:
Patrick Nastvogel
Manager Öko-Modellregion Bamberger Land
Landratsamt Bamberg - Fachbereich 54 - Nachhaltige Ent-
wicklung
Telefon: 0951/85-572
E-Mail: patrick.nastvogel@lra-ba.bayern.de

Achtung Niedrigwasser!
Ssparsame Wasserverwendung beim Gartengießen und 
Bewässern!
Bei Wasserentnahmen aus Bächen und Flüssen ist besonders 
zu berücksichtigen, dass nicht nur Blumen und Gemüse-
pflanzen vom Austrocknen bedroht sind, sondern auch, dass 
die in den Gewässern lebenden Tiere und Pflanzen ohne 
Wasser nicht überleben können.
Bereits im Frühjahr 2025 wurden Niedrigwasserstände an allen 
Gewässern im Landkreis Bamberg verzeichnet. An einigen 
Gewässern ist der Wasserstand aktuell schon als „sehr niedrig“ 
eingestuft (z.B. Rauhe Ebrach). Selbst in großen Gewässern 
wie dem Main musste inzwischen das Befahren mit Kanu etc. 
verboten werden.
Jede Wasserentnahme belastet unsere Gewässer zusätzlich.
Daher ist besonders bei dauerhaft heißer und trockener Wetter-
lage auf eine sparsame Wasserentnahme zu achten (z.B. kein 
Beregnen von Wiesenflächen). Die Wasserentnahme darf zu 
keiner nachteiligen Veränderung des Gewässers führen und 
muss bei geringem Wasserstand unterbleiben.
Das Landratsamt Bamberg weist im Interesse des Gewässer-
schutzes auf die bestehende Rechtslage hin:
Das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern 
(Flüsse, Bäche, Gräben, Seen und Teiche) bedarf nach den 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen grundsätzlich einer 
wasserrechtlichen Gestattung, die vorher beim Landratsamt 
zu beantragen ist (vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des Wasser-
haushaltsgesetzes – WHG).
Ausnahmen von dieser generellen Erlaubnispflicht bestehen 
nur in engen Grenzen, das heißt nur dann, wenn die Wasser-
entnahme unter den sogenannten Gemeingebrauch bzw. 
den Eigentümer- oder Anliegergebrauch am Gewässer fällt.

1. Gemeingebrauch:
Der Gemeinverbrauch steht grundsätzlich jedermann zu. 
Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, dass die erlaubnisfreie 
Wasserentnahme nur durch Schöpfen mit Handgefäßen 
(also nur in geringen Mengen) erfolgen darf (vgl. Art. 18 Abs. 1 
Bayerisches Wassergesetz – BayWG).
Eine Entnahme mittels Entnahmeleitung mit oder ohne 
Pumpe ist im Rahmen des Gemeingebrauchs lediglich aus 
Flüssen mit größerer Wasserführung und auch dort nur 
in geringen Mengen für das Tränken von Vieh und den 
häuslichen Bedarf der Landwirtschaft möglich, eine Feld-
bewässerung (außerhalb der Hofstätte) scheidet jedoch 
aus.
2. Eigentümer- und Anliegergebrauch
Der Eigentümergebrauch (vgl. § 26 WHG) an einem ober-
irdischen Gewässer setzt zunächst voraus, dass der Nutzer 
überhaupt Eigentümer des Gewässergrundstückes ist. Aber 
auch dann darf Wasser für den eigenen (auch landwirt-
schaftlichen) Bedarf nur entnommen werden, wenn dadurch 
keine nachteiligen Veränderungen der Eigenschaften des 
Wassers, keine wesentliche Verminderung der Wasser-
führung, keine andere Beeinträchtigung des Wasser-
haushaltes und keine Beeinträchtigung (d. h. tatsächliche 
und spürbare Behinderung) anderer (z. B. Inhaber von 
Rechten und Befugnissen, Gemeingebrauchs- und andere 
Anliegergebrauchsausübende) zu erwarten ist.

Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend niedrigen 
Wasserständen haben jedoch bereits geringfügige Wasser-
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(Veranstalter: Landkreis Bamberg)

Weihnachtsmarkt Reundorf

Sonntag, 30.11.2025, 12 Uhr bis 19 Uhr

(Veranstalter: Reundorfer Ortsvereine)

Kapellenverein Bruder Konrad 

Untergreuth e.V.

Musikverein Frensdorf und 

Umgebung e.V.

„Musik im Pfarrgarten“ in Frensdorf

Herzliche Einladung

Am 1.6.2025 ist es wieder so weit.

Viele verschiedene Gruppen des Musikvereins laden zu einem 
vielfältigen musikalischen Programm im stimmungsvollen 
Ambiente des Pfarrgartens Frensdorf ein. In diesem Jahr startet 
die Veranstaltung „Musik im Pfarrgarten“ am Sonntag, den 
1.6.2025 ab 15.00 Uhr mit dem Jugendorchester Frensdorf 
und den Kindern der Bläserklassen Frensdorf/Pettstadt. Die 
jungen Musikerinnen und Musiker werden zeigen, was nach 
einem bzw. zwei Jahren Bläserklassenunterricht bereits auf 
der Bühne möglich ist. Unser Jugendorchester unterhält Sie 
mit einem Repertoire aus modernen Rock- und Pop-Songs. Im 
Anschluss dürfen wir uns auch in diesem Jahr über ein Konzert 
der Kleinen vom „Kinderchor Frensdorf“ freuen.

Für die jüngeren Gäste wird es neben einer Hüpfburg auch 
wieder spannende Spiele und Aufgaben geben. Den Nach-
mittag versüßen wir Ihnen mit Kaffee, selbstgebackenen 
Kuchen und Torten.

- Getränke sowie kreative alkoholfreie Cocktails, gemixt 
von unseren Ministranten – lasst euch überraschen!

Ob Groß oder Klein – kommt vorbei und erlebt einen unver-
gesslichen Abend voller Gemeinschaft und guter Stimmung!

Kirchenverwaltung Frensdorf

Jubelkommunion 2025 Reundorf

Einladung zur Jubelkommunion in der Kirche St. 
Otto in Reundorf am Sonntag, den 29.06.2025 um 
10:30 Uhr

Herzlich eingeladen sind die Geburtsjahrgänge:

1935/36 Erstkommunion 1945
1945/46 Erstkommunion 1955
1955/56 Erstkommunion 1965
1965/66 Erstkommunion 1675
1975/76 Erstkommunion 1985
1990/91 Erstkommunion 2000

Pfarrfest in Schlüsselau  

am Sonntag, 06.07.2025
Beginn ist im Anschluss nach dem Gottesdienst.

Leckeres Mittagessen und Kaffee mit selbst gebackenen 
Kuchen. Hüpfburg und viele weitere Spiele für die Kinder.

Vereinsnachrichten

Kirchweih- und Markttermine  

Gem. Frensdorf 2025

Kirchweih-Termine 2025

Gemeindeteil Herrnsdorf

Freitag, 20.06. bis Montag, 23.06.2025

Gemeindeteil Untergreuth

Freitag, 11.07. bis Montag, 14.07.2025

Gemeindeteil Obergreuth

Donnerstag, 14.08. und Freitag, 15.08.2025

Gemeindeteil Wingersdorf

Freitag, 29.08. bis Montag, 01.09.2025

Gemeindeteil Frensdorf

Freitag, 19.09. bis Montag, 22.09.2025

Gemeindeteil Birkach

Freitag, 26.09. bis Montag, 29.09.2025

Gemeindeteil Reundorf

Freitag, 10.10. bis Montag, 13.10.2025

Kirchweih Gemeindeteil Schlüsselau

Freitag, 10.10. bis Montag, 13.10.2025

Kirchweih Gemeindeteile Abtsdorf/Vorra

Freitag, 24.10. bis Montag, 27.10.2025

Märkte 2025

37. Kirchweih-Markt in Frensdorf

Sonntag, 21.09.2025, 11.00 Uhr bis 18.30 Uhr

(Veranstalter: Gemeinde Frensdorf)

Martini-Markt in Schlüsselau

Sonntag, 09.11.2025, 13 Uhr bis 18 Uhr

(Veranstalter: Gasthaus Bittel, Schlüsselau)

Martini-Markt im Bauernmuseum Bamberger Land

Samstag, 15.11., 14 Uhr bis 19 Uhr und Sonntag, 16.11.2025, 
13 Uhr bis 18 Uhr
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Stammtisch Zur grünen Linde

Einladung zur SONNWENDFEIER

am Samstag, den 28. Juni 2025

Beginn 18.00 Uhr

Im Schmieds Garten

Neben der alten Schule

Für`s leibliche Wohl, Getränke sowie Grillspezialitäten

ist bestens gesorgt!!

Dazu Ein kleines 
Sonnwend - Johannifeuer

Umweltfreundlich

Für euere Teilnahme 
bedankt sich der

„Stammtisch zur Grünen Linde Vorra“
(Bitte Besteck,Teller mitbringen wenn möglich) „Danke“

Sportverein Frensdorf e.V.

Seniorensport

beim SV Frensdorf
„Ich geh jetzt Fußball spielen“

Walking Fußball

Weil Sport im Alter

• Prävention ist (Risiko einer Krankheit verringert 

oder Auftreten verzögert)

• Training (Frauen und Männer) uns altersgerecht fit hält
• Spaß macht, an der schönsten Nebensache der Welt
Wo sind die Altkicker?
Seit nunmehr über zwei Jahren trainieren im 14-tägigen 
Rhythmus zwischen 10 und 14 Fußballer am Failsberg. 
Wir würden uns freuen, noch mehr ältere Fußballer (Ü60 
oder etwas jünger) wieder ins Vereinsleben zu integrieren. 
Die „3. Halbzeit“ gehört bei uns genauso dazu, wie auch 
gesellschaftliche Unternehmungen und Veranstaltungen.
Unsere Termine 2025, im 14-tägigen Rhythmus am Dienstag 
um 10.00 Uhr am Sportgelände (Failsberg) des SV Frensdorf:
3.6. / 17.6. / 1.7. / 15.7. / 29.7. / 12.8. / 26.8. / 9.9. / 23.9. / 
7.10. / 21.10. / 4.11. / 18.11. / 2.12. / 16.12.2025
Weiter Infos zum Walking-Fußball findest du auf der 
Homepage des SV Frensdorf unter svfrensdorf.de unter 
„Abteilungen“ findest du „Walking Football“. Hier kannst du 
unseren Film zum Walking Football ansehen.
Kontakt:
Friedrich Biesenecker
T. 09502 1015
H. 0179 5068992
e-mail: friedrich@biesenecker.de
Norbert Neundorfer
T. 09502 1077
H. 0151 56393516
e-mail: norbert.neundorfer@web.de

In diesem bunten Programm darf die Blasmusik unserer 
Böhmischen Besetzung, mit der wir unser Fest ausklingen 
lassen, natürlich nicht fehlen.
Selbstverständlich haben wir uns auch für Ihr leibliches Wohl 
wieder Einiges einfallen lassen. Genießen Sie eine Auswahl 
an köstlichen Speisen, darunter: fränkische Bratwürste und 
Steaks, Pizza sowie vegetarische und vegane Brotzeiten.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns an diesem Tag ein wenig 
Gesellschaft leisten und sich von den musikalischen Beiträgen 
unterhalten lassen.
Die Vorstandschaft des Musikvereins

VdK - Ortsverband Frensdorf

Luisenfestspiele 2025 Abfahrtszeiten

VdK Frensdorf mit Reundorf und Pettstadt

Liebe Theaterfreunde!
Der VdK Ortsverband Frensdorf lädt auch dieses Jahr wieder 
ganz herzlich zu den Luisenburg-Festspielen ein.
Termin ist Samstag, 19.07.2025, Beginn 15.00 Uhr.

Aufgeführt wird das Stück „Die drei Musketiere“
Herzliche Einladung ergeht hierzu an alle Mitglieder und 
Interessierte!

Abfahrt: 11.30 Uhr Frensdorf, Marktplatz
11.40 Uhr Reundorf, Bushaltestelle
11.45 Uhr Pettstadt, Bushaltestelle

Nach Beendigung der Aufführung lassen wir den Tag mit einer 
abendlichen Einkehr ausklingen.
Anmeldungen nimmt Frau Bärbel Abwandner, Tel. 09502 1888, 
gerne entgegen.
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Veranstaltungen der Gemeinde

SOMMER 
THEATER

OPEN AIR am 26. Juli

die Theatergruppe Reundorf

Save the Date! 

mit dem Einakter:
“Poldi der Megaknecht”

bei Ossis Keller in Reundorf

Wir freuen uns auf euch! 
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Anmeldung und weitere Information:

Eine Anmeldung ist erforderlich über:
unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399 oder per Mail info@umweltstation-
liasgrube.de
Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles 
Schuhwerk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.
07.06. Solarwerkstatt

Passend zum Modellprojekt „Wo Licht ist, braucht‘s viel 
Schatten“ machen wir Lichtexperimente und erforschen mit 
allen Sinnen die Energie der Sonne.
Diese Veranstaltung findet im Rahmen der Aktion „Stadtradeln“ 
statt.
Samstag, 10:00-12:00

Für die ganze Familie, Erwachsene und Kinder jeweils 
anmelde- und kostenpflichtig

10.06. Wasser erleben

Wir suchen und untersuchen das Wasser in der Lias-Grube. 
Wir keschern in den Tümpeln und nähern uns spielerisch dem 
Thema Wasser als lebenswichtige Ressource.
Bitte bringen Sie eine Matschhose bzw. Wechselkleidung und 
Ersatzschuhe mit!
Dienstag, 10:00 - 12:00 Uhr
Für Schulkinder
Kostenfreie Veranstaltung - Nur für Vereinsmitglieder!
12.06. Die Urzeit lebte*

Die ehemalige Tonabbaugrube ist ein wichtiger Zeitzeuge der 
Urzeit. Wir beschäftigen uns mit der Geschichte des Tons und 
suchen nach den versteinerten Zeugen der Vergangenheit.
Bitte bringen Sie eine Matschhose bzw. Wechselkleidung und 
Ersatzschuhe mit!
Donnerstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Für Schulkinder
* Diese Veranstaltung ist dank des Projekts „Wie Sand am 
Meer“ der Marktgemeinde Eggolsheim und des STMUVs 
kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten.
13.06. Sonnenzwerge

Wir machen Lichtexperimente und erforschen mit allen Sinnen 
die Energie der Sonne.
Freitag, 10:00 -12:00 Uhr
Für Kinder von 3-6 Jahren mit erwachsener Begleitperson, 
beide anmelde- und kostenpflichtig
13.06. Fantasie mit Sand, Stein und Ton

Tiere sind angepasst an ihren Lebensraum und haben Fähig-
keiten entwickelt, mit denen sie in teils extremen Lebens-
räumen überleben
können. Wir steigen ein in die Welt der Tiere und bestaunen 
ihre Fähigkeiten, basteln aus Naturmaterialien ein Fantasie-Tier, 
das besonders gut in Form, Farbe und Struktur in den Lebens-
raum Tongrube/Sandgrube passt.
Freitag, 14:00 – 16:00 Uhr
Für Schulkinder
17.06. Geocaching in der Lias-Grube

Mit GPS-Geräten auf einer modernen Schnitzeljagd die Lias-
Grube entdecken.
Dienstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Für Kinder ab 9 Jahren, 10 Plätze
18.06. Kräuterhexe & Zauberlehrling

Kräuter kennen lernen und sammeln und in einer leckeren 
Kräutermahlzeit probieren. Nach Besenwettrennen und Spielen 
bekommst du ein Hexen- oder Zauberlehrlingsdiplom!
Mittwoch, 10:00 – 12:00 Uhr
Für Schulkinder
20.06. Ernährungs-Mystery

Ausgehend vom eigenen Essensteller unternehmt ihr eine 
imaginäre Reise zu den Soja-Anbauflächen nach Brasilien. Mit 
Rätselspaß und Perspektivwechsel löst ihr Ernährungsfragen 
der Zukunft.
Freitag, 13:30 - 15:30 Uhr, Für Schulkinder ab 10 Jahren
21.06. Walderlebnis

Veranstaltungen in Bamberg und Landkreis

BSW Termine Juni

Stiftungsfamilie BSW und EWH (Bahn-
Sozialwerk und Eisenbahnwaisenhort)

Mi. 25.06.2025 Besuch Gärtnermuseum
Fr. 04.07.2025 Treffpunkt 13.30 Uhr am Stadion
Anmeldungen ab sofort
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jahrgang 1960 bitte Rente anmelden unter  
0800 – 300 – 700 – 6
Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch 
unter www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“

Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30 Uhr
jeden Donnerstag: INFO u. Frühschoppen
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013
@bsw.bamberg@arcor.de
Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert
* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, 
begrenzte Plätze

Bayern Tour Natur

„Willkommen im Reich unserer heimischen 
Wildkräuterflora“

Die Wirkungskraft der Kräuter wird heutzutage oft unterschätzt 
dabei wurden sie schon immer bei verschiedenen Alltags-
beschwerden volksheilkundig eingesetzt. Auch der Einsatz in 
der Küche begleitet mit so mancher Geschichte kommt nicht 
zu kurz. Eine wieder entdeckte Methode ist die Herstellung von 
„Oxymel“. Eine kleine Kostprobe erhalten Sie zum Mitnehmen.
Donnerstag, den 5.6.2025 um 16.30 Uhr, Pommersfelden/ 
Weiher

„Entdecken - Schmecken und Genießen“ Eine kleine Aus-
zeit mit wildem Genuss

Begleiten Sie mich auf einen kulinarischen Spaziergang in das 
Reich der „wilden Kräuter“. Nach unserer Sammeltour bereiten 
wir gemeinsam ein „Sommerkräuter-Überraschungsmenü“ in 
der Outdoorküche zu. Dieses „Genussevent“ wird bestimmt 
auch für Ihre Freunde, zum besonderen Highlight
Samstag, den 14.6.2025 um 14 Uhr, Pommersfelden/ Weiher

Anmeldung: Tel:09548/8024,  
Email: karin.seubert11@googlemail.com, www.er-na.de

Veranstaltungstermine der Umwelt-

station Lias-Grube in Juni und Juli/

Pfingstferienprogramm
Treffpunkt für Veranstaltungen:

Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der 
Umweltstation Lias-Grube.
Kosten:

Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 7,00 Euro 
und 0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins.
Bei allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie 
angegeben.
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Fischereizentrum Oberfranken
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter von 
Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprüfung in Nord-
bayern, bietet in den Sommerferien 2025 die Möglichkeit, die 
Vorbereitung zur staatl. Fischerprüfung während der Schul-
ferien an nur sechs Tagen zu absolvieren und damit den staatl. 
Fischereischein zu erlangen.
Die Ferien/Intensivkurse des FZO eröffnen für Schüler die 
Gelegenheit, den Fischereischein ohne gleichzeitigen Schul-/
Lernstreß zu erlangen. In sechs Tage mit kompakten Unterricht 
und anschließender staatl. Fischerprüfung. Übrigens eine gute 
Gelegenheit für Vater/Mutter und Kind sich gemeinsam auf die 
staatl. Fischerprüfung vorzubereiten.
Natürlich sind unsere Intensivkurse auch für Erwachsene 
gedacht und geeignet, die den Vorbereitungslehrgang in 
„einem Rutsch“ absolvieren wollen. Stattfinden wird der vom 
Fischereizentrum Oberfranken (FZO) als
Ferienkurs (Sommerferien) konzipierte Lehrgang von

Mo. 18.08.2025 – Sa. 23.08.2025 im Vereinsheim

der Sportfischer Zapfendorf

96199 Zapfendorf, Klangweg 10

Während des Ferien-/Intensivkurses wird es an sechs auf-
einander folgenden Tagen ganztägigen Unterricht geben. Der 
erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur Teilnahme an 
jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern, die zwischen-zeit-
lich ganzjährig und flächendeckend in Bayern durchgeführt 
werden.
Das FZO führt damit in Zusammenarbeit mit dem Fischerei-
verein Zapfendorf die jahrelange überaus erfolgreiche Aus-
bildungsarbeit des Vereins fort. Damit stellt das FZO sicher, 
daß es auch weiterhin eine bedarfsgerechte Ausbildung 
angehender Petrijünger für Zapfendorf und den angrenzenden 
Regionen geben wird.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur staatl. 
Fischerprüfung in der Region BA / LIF / CO / FO / ERH / HAS 
erfolgt über die Webseite des FZO unter
www.fischereizentrum-oberfranken.de

Entdeckungsreise durch den Lebensraum Wald mit allen 
Sinnen, mit Becherlupen den Waldboden erforschen und 
seine Funktion als Oase für frische, kühlende Luft und Wasser-
speicher erleben.

Samstag, 10:00- 12:00 Uhr

Für Schulkinder

Bay. Bauernverband (BBV)

im Bezirk Oberfranken

Veranstaltungen des BBV Bildungswerkes im Bezirk Ober-
franken sind grundsätzlich für jedermann zugänglich.

Auch Nichtlandwirte und Privatpersonen sind herzlich 
willkommen!

Alle Termine finden Sie auf unserer Homepage unter: www.

bayerischerbauernverband.de/termine oder unter: bildung-

beratung-bayern.de

Fachstelle für Demenz und Pflege

Demenz Partner werden

Kostenfreie Online-Schulung für Angehörige und 

Interessierte

Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken lädt am 
2. Juli 2025 von 10.00 bis 11.30 Uhr zu einer kostenlosen 
Online-Schulung rund um das Thema Demenz ein. Die Ver-
anstaltung richtet sich an pflegende Angehörige sowie an alle 
Interessierten, die im privaten oder beruflichen Umfeld mit 
Menschen mit Demenz in Kontakt kommen.

Die Referentinnen Kerstin Hofmann und Vanessa Sänger 
geben einen Überblick über das Krankheitsbild Demenz, 
erläutern hilfreiche Umgangsformen im Alltag und informieren 
über bestehende Entlastungsangebote. Ziel ist es, für mehr 
Sensibilität und Verständnis zu sorgen – denn Menschen mit 
Demenz brauchen ein unterstützendes Umfeld, um möglichst 
lange selbstbestimmt zu Hause leben zu können.

Die Schulung ist Teil der Initiative „Demenz Partner“ der 
Deutschen Alzheimer Gesellschaft. Sie fördert einen offenen 
und verständnisvollen Umgang mit dem Thema und möchte 
das gesellschaftliche Bewusstsein stärken.

Voraussetzung zur Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät, 
z.B. Laptop oder Tablet. Es wird um Anmeldung gebeten per 
E-Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de oder telefonisch 
unter 0951 / 85 512.

Fachstelle für pflegende Angehörige

Beratungsinstitution der Arbeitsgemeinschaft 
Bamberger Wohlfahrtsverbände

Angehörige demenziell erkrankter Menschen wollen mit-
einander reden, Erfahrungen austauschen und sich gegen-
seitig unterstützen. Die Fachstelle für pflegende Angehörige 
bietet Angehörigen einen offenen Gesprächskreis. Hier können 
Sie Entlastungsmöglichkeiten kennenlernen, einfach mal aus-
spannen und loslassen sowie neue Möglichkeiten entdecken.

Am 4. Juni findet das Treffen in der „Lui One Kantine“ um 
11:30 Uhr in der Luitpoldstraße 51 in Bamberg statt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstelle 
für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per 
E-Mail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.

Das Team der Fachstelle freut sich über Ihr Kommen.
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So. 01.06. 7. Sonntag der Osterzeit Pfarr-
kollekte
Apg 7, 55-60; Offb 22, 12-14. 
16-17. 20; Joh 17, 20-26

R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe
† Ang. Kalb u. Reul

F 10:30 (R. Olbrich) Wortgottesfeier
H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Johann Götzel
Schl 10:30 Wallfahrtsgottesdienst Höch-

stadt/Aisch (Pfr. Kemmer)
Schl 13:15 Andacht der Höchstadter Wallfahrer
F 18:00 Evang. Gottesdienst
Di. 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, 

Märtyrer in Uganda
F 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 04.06. Mittwoch der 7. Osterwoche
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Walter Arbes, Sambach
† Fam. Löffelmann u. Dachwald, 
Sambach
† Fam. Birkner, Wind

Do. 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, 
Glaubensbote in Deutschland, 
Märtyrer

Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Fr. 06.06. Hl. Norbert von Xanten, 

Ordensgründer, Bischof von 
Magdeburg, Sel. Odoardo 
Focherini

Sam 14:30 (C. Wohl-
fahrt)

Taufe von Schumm Mailo

Sa. 07.06. Samstag der 7. Osterwoche
F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Barbara Bittel, Schwester 
Hadmut, Schwester Eustochium
† Alfons Hartig
Zum Jahrtag für Martin Ruderich
† Georg Müller u. Ang.

P 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe mit anschl. Agape
† Georg Linz
Für Monika Göller

So. 08.06. Pfingsten - Hochfest des 
Heiligen Geistes Kollekte 
für Mittel- und Osteuropa 
(Renovabis-Kollekte)
Apg 2, 1-11; 1Kor 12, 3b-7. 12-13 
od. Röm 8, 8-17; Joh 20, 19-23 od. 
Joh 14, 15-16. 23b-26

Sam 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe
† Ute Zeiler, Sambach
† Hans Seitz, Weiher
† Gertrud Wegert u. Helmut 
Horner, Steppach
Dankamt nach Meinung

V 10:30 (S. 
Thomas)

Hl. Messe

† Wachter Heinz
† Barbara u. Michael Peßler
† Priester der Kuratie Vorra

Schl 10:30 (Ute u. 
Team)

Kinder-Kirche

Schl 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
† Hans Dotterweich (Haus-Nr. 4)

V 18:00 (D. Stehl) Flur-Andacht am Mühlkreuz in 
der Birkacher Flur

Mo. 09.06. Pfingstmontag Pfarrkollekte
Apg 19, 1b-6a od. Joel 3, 1-5; Röm 
8, 14-17; Joh 3, 16-21

R 09:00 (D. Stehl) Pfarrgottesdienst
H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe

Für immerwährende Hilfe nach 
Meinung

Frühling in Schloss Seehof

Traumhaft schöne Atmosphäre – Pfingstfestival

„Frühling in Schloss Seehof“ von 6. bis 9. Juni 2025
Die ehemalige Sommerresidenz der Bamberger Fürstbischöfe 
gehört zu den bedeutenden Baudenkmäler Frankens. In 
der Orangerie von Schloss Seehof bei Bamberg (Gemeinde 
Memmelsdorf) gestalten renommierte Künstler die beliebte 
Konzertreihe „Frühling in Schloss Seehof“. Musikfreunde 
schätzen diesen Raum als hervorragenden Konzertsaal. Aber 
nicht nur das Hören berührt die Seele, sondern auch das 
Sehen. Das barocke Ambiente verfeinert den Genuss beim 
Hören der Musik und

wird so zu einem alle Sinne anregenden Erlebnis.

Infos unter www.festival-schloss-seehof.de.

Tickets und Infos über: BVD Kartenservice, Lange Straße 22, 
96047 Bamberg, Tel.: 0951-9 80 82-20, Email: info@bvd-ticket.
de, Internet: www.bvd-ticket.de und 0170-5 84 65 20 (Beate 
Leykauf, auch Einlasskasse)

Kath. Kirchenstiftungen Frensdorf, 

Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, 

Sambach, Schlüsselau und Vorra
Gottesdienstanzeiger für die Pfarreien Frensdorf, 
Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, Sambach, Schlüsselau 
und die Kuratie Vorra vom 01.06.2025 bis 06.07.2025
SEELSORGER / SEELSORGERIN:

Leitender Pfarrer Bernhard 
Friedmann

09546 / 201 (Pfarrbüro Burge-
brach)

Pfarrvikar Dominik Stehl Handy: 0160 / 938 255 94
Mail: dominik.stehl@erzbistum-
bamberg.de

Sabine Kotzer Handy: 0160 / 967 540 27
Ute Bauer Handy: 0151 / 721 024 29
Elisabeth Schillab 09502 / 490 86 19 

(Schlüsselau)

PFARRBÜRO FRENSDORF:

Tel: 09502 / 921080
Fax: 09502 / 921082
Email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

Homepage der Pfarrei Frensdorf: 
www.seelsorgebereich-steigerwald.de

Instagram: www.instagram.com/st_johannes_frensdorf

Öffnungszeiten:
Di und Do: 8 bis 11 Uhr
Das Pfarrbüro Frensdorf ist vom 10.6.25 - 20.6.25 geschlossen.

PFARRBÜRO VERWALTUNGSSITZ BURGEBRACH:

Tel: 09546 / 201

Öffnungszeiten:
Mo und Di: 8 bis 11 Uhr
Do und Fr: 8 bis 11 Uhr
Do: 13 bis 17 Uhr

Frensdorfer Mesnerin und Pfarrheimverwaltung:
Renate Schonert

Tel: 09502 / 8351 oder Handy 0152 / 342 762 08

Pettstadter Mesnerin:
Friedegunde Wicht, Tel: 09502 / 1462

Jubelkommunion 2025 in Reundorf St. Otto am 
Sonntag 29.06.2025 10:30 Uhr

Herzlich eingeladen sind die Geburtsjahrgänge:
1935/36 Erstkommunion 1945

1945/46 Erstkommunion 1955

1955/56 Erstkommunion 1965

1965/66 Erstkommunion 1975

1975/76 Erstkommunion 1985

1990/91 Erstkommunion 2000
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So. 22.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkollekte

F 09:00 (D. Stehl/A. 
Beyer)

Hl. Messe mit anschl. Fron-
leichnamsprozession
leb. u.† Messingschlager, Kohl-
mann, Sailmann, Nietschke
† Josef Spörlein u. Erhard 
Hippacher

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe zum Kirchweihfest
† Kohlmann, Sailmann, Lunz, 
Messingschlager
† Schmitt, Metzner, Baumgärtner, 
Bayer Dank u. Bitte nach Meinung

F 19:00 Orgelmusikalische Über-
raschungen mit Hans-Georg 
Popp u. Eric Seuberth

Di. 24.06. Geburt des hl. Johannes des 
Täufers Pfarrkollekte

F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe zum Patronatsfest mit 
Prozession u. Verabschiedung 
der Ministranten; anschl. 
Johannifest im Pfarrhof

Mi. 25.06. Mittwoch der 12. Woche im 
Jahreskreis

P 08:30 (B. Fried-
mann)

Hl. Messe

† Linz Edmund

Do. 26.06. Hl. Josefmaria Escrivá de 
Balaguer, Priester

B 19:00 (B. Fried-
mann)

Hl. Messe

leb. u.† Moser, Hainzl, Mühlbauer, 
Braun u. Lunz
† Alois Denzler u. leb. u. † Ang.

Sa. 28.06. Unbeflecktes Herz Mariä
V 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe

alle † der Fam. Bittel, für Oma 
Barbara, Opa Georg Zeh

So. 29.06. PETRUS UND PAULUS, Apostel 
Kollekte für die Aufgaben des 
Heiligen Vaters (Peterspfennig)

P 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Verabschiedung 
unserer langjährigen Mesnerin 
Frau Wicht
† Peter Kauer, Familien Reinwald 
u. Strehle, Pettstadt
† Waldemar u. Anni Dennerlein
† Karolina u. Valentin Metz

R 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe - Jubelkommunion 
Reundorf
† Lorenz Dotterweich

Sam 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe zum Kirchweihfest
† Alfred Lauerhaas, Wingersdorf
† Eva Weiß u. Eltern Wolf, 
Wingersdorf
† Renate Umbreit, Sambach
† Richard Hahn, Sambach

Di. 01.07. Dienstag der 13. Woche im 
Jahreskreis

F 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 02.07. Mariä Heimsuchung Pfarrkollekte
V 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe zum Patronatsfest mit 

Prozession
† Johannes u. Edmund Metzner,† 
Metzner u. Burkard
† Theinhardt u. Sauer Abtsdorf

Do. 03.07. Hl. Thomas, Apostel
Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Schüßler, Schillab u. Koch

Sa. 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaria, 
Priester, Ordensgründer

P 14:00 (A. Beyer) Taufe von Zeder Leonhard
F 16:00 (S. Kotzer) Jugendgottesdienst Firmung

Sam 19:00 (S. Kotzer) ökum. Andacht in Steppach am 
Merksplatz

Mi 11.06.
F 15:15 (S. Kotzer) Wortgottesfeier im Seniorenheim

Fr. 13.06. Hl. Antonius von Padua, Ordens-
priester, Kirchenlehrer

OG 19:00 (O. Bittel) Fatimaandacht
Sa. 14.06. Samstag der 10. Woche im 

Jahreskreis
P 07:00 (U. Bauer) Mit der Bibel in den Tag - Bibel-

kreis mit anschl. Frühstück im 
Pfarrheim

Schl 10:00 Hl. Messe - Wallfahrt Stegaurach 
(Pfr. Schiller)

Schl 17:00 Hl. Messe Wallfahrtsgottesdienst 
Sassanfahrt mit Röbersdorf und 
Erlach (Pfr. Sauer)

R 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe
† Reinhold Lorenz
† Gudrun Groß
† Kunigund u. Thomas Ditterich

So. 15.06. Dreifaltigkeitssonntag Pfarr-
kollekte
Spr 8, 22-31; Röm 5, 1-5; Joh 16, 
12-15

F 08:00 (T. Geh-
ringer)

Wallfahrt nach Schlüsselau

H 09:00 Herrnsdorf schließt sich an
P 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe
V 09:00 (G. Bittel) Wortgottesfeier
Schl 10:00 (D. Stehl) Festgottesdienst zum Patro-

zinium u. Wallfahrtsgottesdienst 
für Frensdorf, Herrnsdorf u. 
Seußling anschl. Prozession 
zum Dorfplatz
† Erika Bauernschmitt
† Hans Dotterweich, Eltern Litz u. 
Ang.

H 14:00 (D. Stehl) Taufe von Zeiler Hannes
Mo. 16.06. Hl. Benno, Bischof von Meißen
Sam 17:30 Wallfahrt nach Schlüsselau
Schl 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe Wallfahrtsgottesdienst 

Sambach mit Pommersfelden

Do. 19.06. Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi - Fronleichnam Pfarr-
kollekte
Gen 14, 18-20; 1Kor 11, 23-26; Lk 
9, 11b-17

H 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit anschl. Fron-
leichnamsprozession

R 09:00 (E. Thoma / 
A. Beyer)

Hl. Messe mit anschl. Fron-
leichnamsprozession für Pett-
stadt und Reundorf

Sa. 21.06. Hl. Aloisius Gonzaga, Ordens-
mann

F 11:00 (D. Stehl) Taufe von Amon Malte
P 14:00 (D. Stehl) Taufe von Bayer Lina und Mayer 

Luis
Sam 14:00 (A. Beyer) Taufe von Henne Isabelle u. 

Hagen Johann
V 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit anschl. Fron-

leichnamsprozession
† Maria Held, Baptist Mohl, Anna 
Raab, Baptist Raab, Hildegard 
Sauer u. Johannes Metzner

Schl 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe
† Vater Hans Lenz z. Jtg. u. Ang.

Sam 18:00 (T. Löffler) Hl. Messe mit anschl. Fron-
leichnamsprozession (Domvikar 
Tobias Löffler)
† Erika Dresel, Wind
† Hans Rogner, Wingersdorf
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Sam 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe
So. 06.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 

Pfarrkollekte
Jes 66, 10-14c; Gal 6, 14-18; Lk 
10, 1-12.17-20

F 05:00 Radwallfahrt nach Gößweinstein; 
Beginn an der Kirche Frensdorf; 
9 Uhr Hl. Messe in Gößweinstein

P 09:00 (L. Bayer) Wortgottesfeier
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Metzner, Krapp, Dütsch
† Jahrtag für Georg Frank u. Ang.

F 10:30 (T. Geh-
ringer)

Wortgottesfeier

H 10:30 (M. 
Grasser)

Hl. Messe (Pfarrvikar Markus 
Grasser)

Schl 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe und Taufe von 
Teuscher Nele
† Werner z. Jtg., Raimund u. Gitta 
Dachwald u. Eltern Dachwald
† Erich, Willi u. Elke Renner, Eltern 
Renner u. Tante Frenz

Sam 18:00 (S. Kotzer) Jugendgottesdienst Firmung

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Abstellmöglichkeit für
Wohnmobil oder Lager, ebener-
dig, trocken, in Köttmannsdorf zu
vermieten Tel. 0171/7268472

LeichterLernen: Französisch,
Englisch, Mathe, LRS; Zoom/
Präsenz Nachhilfe Uni-Dozent Dr
Krapp 017623800665

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Einzelzimmerzuschlag: 729 €

 NAMIBIA   NAMIBIA & SÜDAFRIKA

Tag 1– 7: siehe Namibia Reiseverlauf. 
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schul-
besuch –Midgard Country Estate; 9. Tag: 

Midgard Country Estate – Weiterfl ug: Wind-
hoek – Johannesburg; 10. Tag: Johannes-
burg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 

National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannes-
burg; 13. Tag: Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha 
– Tsitsikamma Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 15. Tag: 

Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – Kap der Guten Hoff nung; 17. 
Tag: Kapstadt; 18. Tag: Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3.+4.Tag: 

Windhoek; 5. Tag: Windhoek – Sossusvlei;

6. Tag: Sossusvlei & Sesriem Canyon; 

7. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 8. 
Tag: Swakopmund; 9. Tag: Swakopmund 

– Etosha Region; 10. Tag: Etosha National-
park; 11. Tag: Etosha Region – FLY & HELP 
Schulbesuch – Midgard Country Estate; 

12. + 13. Tag: Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
•  Direktfl ug mit Discover Airlines 

von Frankfurt oder München nach 

Windhoek und zurück in der 
Economy-Class

•  Transfers im klimatisierten Reise- 
oder Minibus gemäß Reiseverlauf 

mit deutschsprachiger Reiseleitung

•  10 Übern. in Hotels und Lodges 
der guten Mittelklasse; 10 x Früh-
stück; 6 x Abendessen

•   je eine Stadtrundfahrt in Windhoek 
und Swakopmund, 2 Wildbeob-
achtungsfahrten (Reisebus) in 

der Etosha Pfanne, FLY & Help 
Schulbesuch, Sossusvlei und 

Sesriem Canyon

p. P. ab 

2.799 €
im DZ vom 

17.-29.1.2026 (Frankfurt) /  
18.-30.1.2026 (München)

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt mit maximal

1x Umstieg, in der Economy-Class
• 2 Kontinental-Flüge: Windhoek – 

Johannesburg, Johannesburg – 

Port Elizabeth

•  15 Übern. mit Frühstück und 
3x Abendessen in Namibia

•  Deutschsprachige, 
lokale Reiseleitung

• Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

Zum ausführlichen 
Reiseverlauf!

Buchungscode: LW26-1

Einzelzimmerzuschlag: 599 €

burg; 13. Tag: Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha 

p. P. ab 

3.599 €
im DZ vom 18.1.-4.2.2026

18-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Zum ausführlichen 
Reiseverlauf!

Buchungscode: LW26-2

TRAUMREISEN
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*

www.fh-travel.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

online

günstig

drucken
Jetzt

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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www.schunder-bestattungen.de

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c • Tel. 0 95 02 - 925 78 10

Entdecke handgemachte 

Geschenke, Mitbringsel & 

saisonale Dekoideen 

für jeden Anlass – kreativ, 

regional & von Herzen. 

DEKORATION & GESCHENKE
Regional aus Franken

Spare 10% 

auf Deinen Einkauf 

mit dem Code: 

BLATT10

❤ 

plotterbilly@ www.plotterbilly.de

www.plotterbilly.de

Gültig nur auf:

Finde jetzt dein 

Lieblingsstück auf:

• Die nicht jeder hat – aber jeder will

• 100 % Handgemacht – nur für Dich

• Regional aus Franken

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alexandra Wentz & Team 

Heilpraktikerin & Osteopathin 

Terminvereinbarungen unter: 

09543 / 211 30 58 

www.osteopathiepraxis-hirschaid.de 

Praxisadresse: Pickelstraße 17, 96114 Hirschaid 

oder online: Wir sind  
gerne 

für Sie da! 

Schlemmerwiesen 1

96123 Pödeldorf

Haushälterin / Haushaltshilfe (m/w/d)  

für kleine Familie in Frensdorf gesucht
Wir sind eine kleine, herzliche Familie in Frensdorf und suchen 

eine zuverlässige, gründliche und freundliche Haushälterin zur 

langfristigen Unterstützung.

• Pflege und Reinigung unseres Haushalts

• Waschen, Trocknen und Bügeln der Wäsche

• Unterstützung bei leichten Gartenarbeiten

• Allgemeine organisatorische Aufgaben rund ums Haus

• Einkäufe

Wir erwarten: Diskretion, Vertrauenswürdigkeit und Zuverlässigkeit

Wir bieten: Eine langfristige, faire Anstellung mit leistungsorientierter 

Bezahlung, flexible Arbeitszeiten nach Absprache, angenehmes und 

familiäres Arbeitsumfeld, 20 Stunden pro Woche bis Vollzeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme/Bewerbung unter 

0160 92954356 ab 20 Uhr.

Familienanzeigen online buchen: anzeigen.wittich.de
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Immobilienverkauf. Gutachter inklusive.

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?

Sie suchen eine qualifizierte Immobilienbewertung?

Bei uns erhalten Sie beides. 

Kompetent seit 1994. 

Stefan Schwab
Dipl. Sachverständiger (DIA) 

Zertifizierter Immobiliengutachter 
DIN EN ISO/IEC 17024

96047 Bamberg  Mußstrasse 16

Tel. 09 51 96 431649 svb-schwab@t-online.de

www.sv-immo-schwab.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 
Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Parkett / Vinyl
Landhausdielen
WPC-/Holz-
Terrassendielen
Innentüren
Glastüren
Pflegemittel
Zaunbau

Showroom

®

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop: www.gunreben.de

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Gestaltung
in

Ste
in

Natursteine

Weikert & Maier

  

Besuchen Sie 
unsere Grabmal-
ausstellung.

Gerne übernehmen 

wir die anfallenden 

Formalitäten.

Auch Nachschriften, 

Richtarbeiten

und Umgestaltungen.

Weikert & Maier GmbH

Industriestraße 1 u. 3 · 96178 Pommersfelden/OT Steppach
Tel. 0 95 48 / 80 23 · Fax 0 95 48/ 83 85
E-Mail: info@weikert-maier-naturstein.de · www.weikert-maier-naturstein.de
Öffnungszeiten/Termine nach Vereinbarung

MARMOR – GRANIT – GRABMALE

Genießen Sie Outdoor Living bei jedem Wetter 

mit einer Solarlux Terrassenüberdachung.

Jetzt in unserer Ausstellung.

TERRASSEN- 
ÜBERDACHUNG.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

Wetterfest:

 

LIKE II 125i ABS 
pearly black glänzend 

 3499,-€ 

Seit 2006! 
Motorrad 

Vertragshändler! 
Reparatur aller 

Marken! 

Wir kümmern uns um ihr Auto, Motorrad und Roller! Die Marke spielt dabei keine Rolle! 
Würzburger Straße 76, Bamberg (hinter der Aral Tankstelle),  0951/51935910  

www.car-n-bike.de 
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KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

27.09.202527.09.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

11.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

09.10.2025 
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

24.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

T O N Y  B A U E R

Fall schirm

L I V E T O U R

/   T O N Y B A U E R . C O M E D Y T I C K E T S  U N T E R  T O N Y B A U E R . D E

Spr nger

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 

WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

19.09.202519.09.2025
KULTURBODEN HALLSTADTKULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

10.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

04.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT
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www.keimzeit.de · www.facebook.com/keimzeit

www.instagram.com/keimzeit www.comic-helden.com  www.ice-stix.dewww.dt-m.de www.indigo.de www.autokompetenz-dahnsdorf.de www.turkishcymbals.com www.nordendesign.de

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

19.10.2025 
KULTURBODEN HALLSTADT

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

TICKETHOTLINE: 0951/23837

WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE
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JOBS 
IN IHRER REGION

Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
motivierte, zuverlässige und selbstständig arbeitende 
Mitarbeiter/-innen, auch Quereinsteiger/-innen 
und Auszubildende  (ab Sept. 2025)

Mitarbeiter m/w/d

für
Hochbau & Tiefbau

Wir bieten:

einen modern eingerichteten Maschinen- 
und Fuhrpark
selbstständiges Arbeiten im Team
regionale Baustellenarbeitsplätze im 
Umkreis von 50 km
abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
und Weiterbildungschancen
tarifliche Vergütung nach dem Bauhauptgewerbe
Baustellentransfer mit firmeneigenen Fuhrpark
attraktive betriebliche Altersvorsorge

Wir suchen dich!
Wir sind ein modernes, 
mittelständisches 
Bauunternehmen, 
das mit rund 
60 Beschäftigten 
in allen Bereichen
des Baugewerbes
erfolgreich tätig ist.
Zur Verstärkung 
unseresTeams 
suchen wir zum
sofortigen Eintritt
engagierte Mitarbeiter
und Auszubildende

G
m
b
H

Zum Kreuzstein 10   96170 LISBERG

09549/201 u. 8204 Fax 8206
www.koehler-lisberg.de

für folgende Bereich:

Wir suchen dich!

Wir sind ein modernes,
mittelständisches
Bauunternehmen,
das mit rund
60 Beschäftigten
in allen Bereichen
des Baugewerbes
erfolgreich tätig ist.
Zur Verstärkung
unseresTeams
suchen wir zum
sofortigen Eintritt
engagierte Mitarbeiter

und Auszubildende.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

motivierte, zuverlässige und selbstständig arbeitende 

Mitarbeiter/-innen, auch Quereinsteiger/-innen und 

Auszubildende (ab Sept. 2025) für folgenden Bereich:

www.bestattungen-schmuck.de

HIRSCHAID
Am Friedhof 4

09543 851705

MitWürdeauf die letzte Reise -
einebesondere Erinnerung.

Dabei unterstützen wir Sie
auf allen Friedhöfen.

Sandra und Johannes Schmuck-Malinowski
mit Team

Gartenpflege & Gebäudeservice aus Forchheim
Wir bereiten Ihren Garten für den Sommer vor!  

Wir reinigen auch Ihren Wintergarten oder Carport. 

Alles rund um Haus & Garten aus einer Hand.

10% Neukundenrabatt
auf alle Leistungen!

Gartenpflege, Glasreinigungen, 
Außenreinigungen, Hausmeisterdienst
Hecken- & Sträucherschnitt, Unkraut jäten, 
Beete säubern, Unkrautvlies, Hackschnitzel

Terrasse-/Pflaster-/Fassade- und Dachziegelreinigung inkl.  
hochwertiger Tiefenimprägnierung, Pflasterarbeiten u. v. m.

Ihr Dienstleister aus Ihrer Region

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.gartenservice-forchheim.de
kontakt@gartenservice-forchheim.de · 09191 - 7319391

Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster 
Zäune 

Markus Krapp
Obergreuth 23, 
96158 Frensdorf 
Tel.: 09502/921957 
Fax: 09502/490100 
Mobil: 0171/4079802 
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de 

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz!

Hansi ist Freigänger aus Frensdorf. 

4 Jahre alt, gechipt und kastriert. 

Besonderes Merkmal: kleiner Zeh an 

der rechten Hinterpfote steht nach 

rechts ab (war mal gebrochen und 

ist so wieder verheilt). Er ist am  

4. o. 5.4.25 verschwunden. Es war 

Garagenflohmarkt in ganz Frensdorf 

an diesem Wochenende. Hat ihn 

jemand mitgenommen? Bitte 

Hinweise an 015904793646

Roter Kater vermisst



30 Gemeinde FRENSDORF

Gefördert durch den Freistaat Bayern

Informationen für 

Senioren

Mittagstisch

Speiseplan für Juni:

05.06.2025 Grünkohl mit Krakauer, Püree o. Porree - Rahmgemüse Püree - Obst

12.06.2025 Bratwurst mit Sauerkraut und Püree o. Kaiserschmarrn, 

Apfelmus - Obst

26.06.2025 Gebräunter Leberkäse, Bratkartoffeln o. Süß gefüllte Eierkuchen-

Quarkspeise

Anmeldungen jeweils 1 Woche vorher bei Michaela Heintz-Seeberger (94 49 37 

oder 0170-201 77 38)

Fahrdienst

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an. Bei Fahrten zum Arzt ist die Angabe eines Zeit-

fensters für die Dauer des Besuchs wünschenswert. Das würde unsere Planung sehr 

vereinfachen.

Für 2,50 € p. P. (Begleitpersonen 1,50€) je einfache Fahrstrecke ist die Fahrt 

dienstags oder donnerstags nach vorheriger Anmeldung (ca. 1 Woche im Voraus) 

möglich Tel.: 9449-37 oder 0170 -201 77 38

Ihre Michaela Heintz-Seeberger

Gedächtnistraining

Wir treffen uns jeden Donnerstag um 9:30 Uhr 

im Pfarrheim Frensdorf. 

Alter Brauch wieder neu entdeckt

Beschwingt in den Mai

Rechtzeitig vor Ostern stand beim Mittagstisch in Frensdorf das 

Bemalen von Ostereiern auf dem Programm. In den letzten Jahren 

hat sich aus der Runde wohl kaum einer die Mühe gemacht. Herr 

Klößel unterhielt die Runde mit kleinen Geschichten und weckte 

mit seiner Aktion alte Erinnerungen. Dazu gab einige Tipps, wie 

jeder einfach zu Werke gehen kann. 

Alle waren mit Eifer dabei und konnten noch einen kleinen Oster-

gruß mitnehmen.
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Gefördert durch den Freistaat Bayern

Informationen für 

Senioren

Die Senioren aus Reundorf treffen sich am 

Mittwoch, den 11.06.2025 ab 14 Uhr im Sportlerheim.

Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Die Senioren aus Vorra treffen sich am Mittwoch, den 25.06.2025 
Danach geht es bis September in die Sommerpause.

Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Die Senioren aus Herrnsdorf treffen sich am Freitag, den 

27.06.2025 um 14 Uhr in der Gastwirtschaft Herrmann

Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Herzliche Einladung zur musikalischen Begegnung im Seniorenzentrum 

der Diakonie „Dietrich Bonhoeffer“ Am Seeanger 7 in Frensdorf.

Am 30.06.2025 um 15:30 Uhr wollen wir musikalische Gemeinschaft in entspannter 

Atmosphäre erleben.

Gemeinsames Singen, die Erinnerung an alte und neue Lieder, ein herzliches Lachen und die 

Freude an bekannten Melodien sollen die Menschen aus dem Seniorenzentrum und alle Senioren 

und Seniorinnen aus der Gemeinde Frensdorf zusammenbringen.

In den neuen Räumen des Seniorenzentrums „Dietrich Bonhoeffer“ sind Sie alle und auch Ihre 

Begleitpersonen herzlich willkommen.

Es freuen sich auf Sie:

Brigitta Kappes und Brigitte Neundorfer

Beschwingt in den Mai

Unter diesem Motto fand Anfang des letzten 
Monats das „Tanzcafé“ im Seniorenzentrum 
Dietrich-Bonhoeffer als offene Veranstaltung statt. 
Es war ein vergnügter Nachmittag, bei dem unsere 
Akkordeonspielerin Frau Diller mit schwungvoller 
Musik zum Gelingen beitrug. Natürlich wurde 
dazu gerne mitgesungen, geschunkelt und auch 
getanzt. Bei Kaffee und Kuchen ging es gesellig 
zu und alle konnten sich untereinander aus-

tauschen. „Gerne wieder“ war der Wunsch am Ende des Nachmittags, zu dem 
die Seniorenbeauftragte Michaela Heintz-Seeberger und Heidi Bessler vom 
Seniorenzentrum in Zusammenarbeit eingeladen haben.

Auch aus 

Steinen,

die dir in 

den Weg 

gelegt 

werden,

kannst du 

Schönes 

bauen.

Johann Wolfgang von Goethe
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Mein Name ist Karin Raabe und ich bin seit 2000 in der Gemeinde Frensdorf 

zu Hause. Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist mir schon seit meiner Die Arbeit mit Kindern und Jugendliche

Jugend eine Herzensangelegenheit! 

Seit ich vom Tegernsee hier gelandet bin, habe ich mich in verschiedenen Seit ich vom Tegernsee hier gelandet bin

Vereinen engagiert und mit viel Freude die Kids und Jugendlichen bespaßt und Vereinen engagiert und mit viel Freude die Kids un Jugendlichen bespaßt und 

viele tolle Events mit ihnen erleben dürfen. 

Daher dürften mich die meisten auch schon kennen.

Für die Kommune bin ich ebenfalls schon seit 10 Jahren aktiv im Bereich der VHS und auch hier gestalte ich 

neben den Erwachsenen- auch Kinderkurse. 

Die Mitti in Frensdorf, (Mittagsbetreuung der Grund und Mittelschule Frensdorf, im alten Schwesternhaus Die Mitti in Frensdorf, (Mittagsbetreuung der Grund und Mittelschule Frensdorf, im alten Schwesternhaus 

und der alten Bücherei), ist seit 2017 unter meiner Leitung und jedes Jahr füllen wir die Mauern mit und der alten Bücherei), ist seit 2017 unter meiner Leitung und jedes Jahr füllen wir die Mauern mit 

kreativen Kinderideen und kunterbuntem Leben. 

Es ist ein unglaubliches Gefühl, wenn man ein strahlendes Kinderlächeln als Dankeschön bekommt,  

für all sein Tun.  Dies ist es was mich antreibt, immer weiter zu machen! 

So habe ich mich sehr über die neue Herausforderung und das Angebot, 

 die Jugendarbeit der Gemeinde Frensdorf und Umgebung zu übernehmen, gefreut! 

Einige Treffs und Kennenlernen haben bereits stattgefunden, so konnten wir uns schon etwas Einige Treffs und Kennenlernen haben bereits stattgefunden, so konnten wir uns 

annähern und sind nun fleißig dabei, aktiv an den Angeboten die gewünscht sind,  annähern und sind nun fleißig dabei, aktiv an den Angeboten die gewünscht sind, 

zu arbeiten und Neues entstehen zu lassen. 

Auch das Ferienprogramm für die Sommerferien nimmt bereits Formen an und ich hoffe noch auf viele Auch das Ferienprogramm für die Sommerferien nimmt bereits Formen an und ich hoffe noch auf viele 

Aktionen von unseren Vereinen, denn nur durch Euch können wir den Kids ein  Aktionen von unseren Vereinen, denn nur durch Euch können wir den Kids ein 

abwechslungsreiches und tolles Programm bieten. abwechslungsreiches und tolles Programm bieten.

Meldet euch gerne bei mir, wenn ihr noch Ideen habt zur Jugendarbeit, ich bin für vieles offen und ch gerne bei wenn ihr noch Ideen habt zur Jugendarbeit, ich bin für vieles offen und 

versuche mit meiner Arbeit, die Vereine und die Kommunale Jugendarbeit  versuche mit meiner Arbeit, die Vereine und die Kommunale Jugendarbeit 

zu verbinden und Kooperationen zu schaffen. zu verbinden und Kooperationen zu schaffen.

 

Erreichen könnt ihr mich über die Email  

jugendarbeit@frensdorf.dejugendarbeit@frensdorf.de  jugendarbeit@frensdorf.de oder über Whatsapp/ Handy 01717154652 jugendarbeit@frensdorf.dejugendarbeit@frensdorf.dejugendarbeit@frensdorf.de

Es gibt auch zu jedem Ortsteil eine Whatsappgruppe, dort werden derzeit die Treffs bekannt gegeben, so Es gibt auch zu jedem Ortsteil eine Whatsappgruppe, dort werden derzeit die Treffs bekannt gegeben

wie auch über die Heimat Info App. Ich freue mich auf eine tolle Zeit mit Euch! 

Kinder sind unsere Zukunft, wir sollten mehr in sie Investieren! 

Herzlichst, Eure Karin Raabe 

 

Letzte Aktion: Eröffnung Herrnsdorf am 25.05.2025 Letzte Aktion Eröffnung Herrnsdorf am 25.05.2025

Besichtigung der Räumlichkeiten - Ideensammlung für die Gestaltung des neuen Treffs! - Besichtigung der Räumlichkeiten Ideensammlung für die Gestaltung des neuen Treffs!

„Wir basteln einen Schlüsselanhänger“ - Kleine Nascherei 


